
Am diesjährigen Tag der 
Reformation öffnen wie-
der 50 Museen und Aus-
stellungsorte in Hamburg 
im Rahmen von #seefor-
free ihre Türen bei freiem 
Eintritt (Wir berichteten 
ausführlich in unserer 
letzten Ausgabe vergan-
gene Woche). Ziel des 
von der Hamburgischen 
Bürgerschaft beschlos-
senen Aktionstags ist es, 
am Tag der Reformation 
Brücken zwischen ver-
schiedenen Religionen 
und Weltanschauun-
gen zu schlagen und al-
le Hamburgerinnen und 
Hamburger einzuladen, 
die vielfältige Museums-
landschaft in Hamburg 
bei freiem Eintritt zu be-
suchen.  
Alle Informationen zu 
den teilnehmenden Häu-
sern und dem Begleitpro-
gramm, darunter Anmel-
dungen zu Führungen, 
Anfahrt und Hinweise zur 
Barrierefreiheit gibt es 
unter www.seeforfree.de. 
Eine individuelle Muse-
umstour für den Tag der 
Reformation lässt sich 
unter www.seeforfree.de/
meine-tour zusammen-

stellen.
Neben den ständigen 
Sammlungen der Museen 
laden auch aktuelle Son-
derausstellungen zum 

kostenfreien Besuch ein, 
darunter zum Beispiel 
„Von Monet bis Picasso. 
Jüdische Kunstsammle-
rinnen und -sammler in 

Deutschland“ im Buce-
rius Kunst Forum sowie 
„Nachrichten – News“ im 
Museum der Arbeit.

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
28.10.2026 · 71. Jahrgang

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!
Wir haben vom 30.10. - 22.11.2026 Urlaub

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Kostenlos ins Museum …  

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Seit 30 Jahren –

Ausstellung: Zeitzeugen trafen 
sich im STADDI Seite 8

Süßes oder Saures - Halloween

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 • 22589 HH • Tel. 87 30 32
info@kohlermann-koch.de • www.kohlermann-koch.de

Wohnung für unseren Azubi gesucht!

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie
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Der Trainer 
ist gefordert

Sonnabend, 31. Oktober 2026 · ab 12:00 UhrSonnabend, 31. Oktober 2026 · ab 12:00 UhrSonnabend, 31. Oktober 2026 · ab 12:00 Uhr

Spannende Trabrennen · Kasperle-Theater · Kinderschminken ·
Doppelsulky-Fahrten · Prämierung der besten 5 Halloween-
Kostüme · viel Süßes, wenig Saures! Alle Aktionen kostenlos!  

Weitere Infos unter: www.hamburgtrab.de · Luruper Chaussee 30 · Hamburg-Bahrenfeld

Eintritt
frei!

5 Jahre in Schenefeld

Fischspezialitäten
Viele Jahre Fisch Keyser in Eidelstedt

Susi und Olli Bolz mit dem Team

Wir feiern am 6. November 2026
Tolle Angebote an diesem Tag!

Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Do von 8-16 Uhr · Fr von 8-17.30 Uhr · Sa von 8-13 Uhr

Fischspezialitäten Oliver Bolz
Friedrich-Ebert-Allee 20, Telefon 839 14 86

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Weihnachtsfeiern
Ob Firmenfeier, Teamabend oder

private Weihnachtsrunde
Feiern Sie bei uns im Picknick!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Hellgrundweg 2, Am Volkspark - 22525 Hamburg - 040/84 56 50 - www.bistro-picknick.de

Frühstück - Mittagstisch - Kaffee & Kuchen

Sanierung der Lübzer Straße wird verschoben 
Die für die zweite Herbstferienwoche in Schleswig-Holstein vom 19. bis 
25. Oktober 2026 geplante Sanierung der Lübzer Straße im Abschnitt 
zwischen der Zufahrt Bickbargen und dem Verbindungsweg konnte 
nicht wie vorgesehen durchgeführt werden, weil die mit der Bauaus-
führung beauftragte Firma kurzfristig aufgetretene, unvorhergesehene 
Schwierigkeiten vermeldete. Darüber ist die Gemeinde Halstenbek erst 
zu Beginn des vorgesehenen Ausführungszeitraums informiert worden. 
Da die Sanierungsarbeiten weiterhin dringend erforderlich sind, soll die 
Maßnahme zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden. Ein neuer 
Termin steht derzeit noch nicht fest, aber als möglicher Zeitraum werden 
unter anderem die Osterferien 2027 geprüft. Sobald ein neuer Termin 
feststeht, wird die Gemeinde rechtzeitig darüber informieren.

Das Fest „Halloween“, das bekanntlich am 31. Oktober gefeiert wird, ist bei Kindern und 
Jugendlichen sehr beliebt. In Gruppen gehen sie oftmals von Haus zu Haus und bitten um 
Spenden: „Süßes oder Saures?“ Wenn sie Süßes bekommen, ziehen sie zufrieden weiter, wenn 
nicht, gibt´s Saures. Im Großen und Ganzen ist es für Kinder, die in Gruppen umherziehen, ein 
eher lustiges Fest, bei dem sie Süßigkeiten sammeln und vor allem untereinander viel -und vor 
allem gruseligen- Spaß haben.        							         rcl
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Die Berliner Band Rasgueo ver-
eint die emotionale Tiefe des 
Flamencos mit der Improvisa-
tionsfreude des Jazz und Ein-
flüssen aus World Music, Latin 
und Folk. Gegründet 2012 von 
vier Musikern mit unterschied-
lichsten kulturellen Wurzeln, hat 
sich das Quartett zu einer fes-
ten Größe der interkulturellen 
Jazzszene Berlins entwickelt. 
Der Name ist Programm: Ras-
gueo bezeichnet die ikonische 
Schlagtechnik der Flamen-
co-Gitarre – und genau diese 
Energie prägt den unverwech-
selbaren Sound der Band.
Das sind Rasgueo: Nikos Tsi-
achris – Flamencogitarre, Kom-
position, Bandleader. Mit Pro-
jekten wie der Konzertreihe „My 
Spanish Heart“, dem Ensemble 
„Flamenco Jazz Masters“ und 
„Rasgueo“ setzt er sich aktiv 
dafür ein, dass Flamenco-Jazz 
eine dynamische, sich entwi-
ckelnde Kunstform bleibt.
Patricio Böttcher – Saxophon, 
Querflöte, ist ein argenti-
nisch-deutscher Holzbläser, 
Komponist und vielseitiger 
Grenzgänger zwischen süd-
amerikanischer Tradition und 
modernem Jazz.
Martin Lillich – Bass. Ein Virtuo-
se, dessen Spektrum von Jazz 
über Klassik bis zu türkischer 
Musik, Klezmer und Flamenco 
reicht.
Bei der Band steht das Zu-
sammenspiel von Gitarre und 
Saxophon im Vordergrund. 
Auch versteht es Tsiachris, mit 
seinen Kompositionen eigene 
Wege zu gehen, so dass die 
Band tatsächlich ihren ganz 
eigenen Platz im internationa-
len Flamenco-Jazz Panorama 
gefunden hat. 

Das aktuelle Album „Eleven“ 
ist innovativ und experimen-
tell; ungewöhnliche Taktarten 
ausgewählter Einsatz der E-Gi-
tarre und perkussive Rhyth-
musbegleitung. Stilistisch be-

wegt sich das Album zwischen 
Flamenco (Malagueña, Colom-
biana), Jazz (Crossing Paths) 
und World Music (Gute Laune, 
Balkan Ballad).
RASGUEO, Samstag, den 

07.11.2026 um 19 Uhr, Heidbar-
ghof, Langelohstraße 141
Eintritt 20,- €
Kartenbestellungen: 
Telefon: 040/800 84 36, 
E-Mail: heidbarghof@t-online.de

Seite 2 ·  Nr. 2026/44

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Rindergulasch, mager 100 g 2.49

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Tafelspitz 100 g 2.39
Rinderbraten 100 g 1.99
Schweinefilet 100 g 2.39
Schmorrippe 100 g 0.89
Im Aufschnitt:
Putenbrust,  je 100 g 2.85
geräuchert oder gebraten

Kasseler, gebraten je 100 g 2.96
Schweinebraten, gebraten je 100 g 2.63

EE iinnkkaauuffeenn  iinn
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Martin Luther war ein sehr gelehrter und 
zugleich tief emotionaler Mensch, wovon 
er überzeugt war, das tat er konsequent. 
So wurde aus dem lebensfrohen Erfur-
ter Studenten ein extrem asketischer 
Mönch, der – entsetzt über die Scheinhei-
ligkeit der Kirche seiner Zeit – ungewollt 
die Reformation anstieß, schließlich alles 
Asketische über Bord warf, um mit allen 
Sinnen und vor allem mit Musik die reine 
Lehre unters Volk zu bringen. Anders als 
viele seiner Reformatorenkollegen setzte 
er dabei weniger auf eingedeutschte 
Gregorianik als auf neue Dichtungen 
zu bekannten wie neu geschaffenen 
volkstümlichen Melodien. So wurden 
„Gassenhauer, Reiter- und Bergliedlein 
christlich, moraliter und sittlich verän-
dert…“ im Sinne der Reformation ge-
nutzt. Dass Luther versierter Lautenist 
war und auch im Kontrapunkt geschult, kam ihm 
sicherlich dabei ebenso zugute wie seine engen 
Kontakte zu Ludwig Senfl und Johann Walter. 
Damit war er Vorbild für unzählige Liederdichter 
und prägte den typisch protestantischen Choral 
volkstümlicher Manier.
The Playfords schälen den oft vergessenen 
tänzerisch-fröhlichen Charakter solcher Kirchen-
lieder wieder heraus, fischen nebenbei auch in 
der dunklen Vergangenheit manch berühmten 
Chorals und verhelfen den „bösen ärgerlichen 
Weisen, unnützen und schandbaren Liedlein auf 
der Gassen, Feldern, Häusern und anderswo zu 
singen“ zu frischem Leben.
Das Ensemble The Playfords gründete sich 2001 
in Weimar, angeregt durch „The English Dancing 
Master“ von John und Henry Playford. In dieser 
erstmals 1651 erschienenen legendären Samm-
lung, dem Real Book seiner Zeit, sind bekann-

te Melodien mit passenden Tanzanweisungen 
notiert, aber ohne Arrangement. Harmonien, 
Basslinien und Variationen wurden improvisiert 
und stark beeinflusst von Vorlieben und Talent 
der Ausführenden. Eine willkommene virtuose 
und kreative Herausforderung für jeden Musi-
ker – damals wie heute. The Playfords, allesamt 
Profis und Spezialisten ihres Fachs, stellen sich 
mit ihrer spielerischen Herangehensweise und 
mit Originalinstrumenten der damaligen Zeit in 
diese Tradition.
Dieses Konzert ist eine Kooperation zwischen der 
Kirchengemeinde St. Simeon und Crossdorf und 
wird rein akustisch, d.h. ohne Mikrophone, in der 
schönen Atmosphäre der Kirche bei Kerzenlicht 
stattfinden. Das sollte man sich nicht entgehen 
lassen!

Eintritt 20 € / ermäßigt 12 € 

The Playfords (Alte Musik mit Pfiff) „Luther tanzt - Lieder 
der Reformation und ihre weltlichen Wurzeln“

Samstag, den 31.10.2026 um 18 Uhr Kirche St. Simeon, Dörpfeldstr. 58 in Osdorf

Samstag, den 07.11.2026 um 19 Uhr auf dem Heidbarghof

RASGUEO – JAZZ / FLAMENCO / WORLD MUSIC
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Ihr perfektes Haarstyling
wartet auf Sie!

Coiffeur Maren Repenning UG
Luruper Hauptstraße 270 - 22547 Hamburg
Telefon 040-879 741 14
info@salon-repenning.de

                                    Unser creatives Team

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Stiftungsfest des Luruper Bürgervereins 2026

Und schon ist es bereits wieder 
Geschichte, das Stiftungsfest 
zum 74. Geburtstag des Luru-
per Bürgervereins. Mit toller 
Livemusik, bester Stimmung 
und leckerem Essen feierte 
ein Großteil der Mitglieder Mit-
te Oktober dieses besondere 
Datum ausgelassen im großen 
Saal des Stadtteilhauses an der 
Luruper Hauptstraße 155. Der 
war, passend zum Thema des 
Abends dem Oktoberfest, mit 
blau-weißen Tischdekorationen 
geschmückt.
Nach einer kurzen Begrüßung 
und einem Dank für die ge-
leistete Arbeit des Vorstands-
paares, verbunden mit einem 

Gutschein, wurde anschließend 
zunächst einmal in aller Ruhe 
das Buffet eröffnet. Bei Le-
berkäse, zweierlei Sauerkraut 
und frischen Brezeln stärkten 
sich die zahlreichen Mitglieder 
zunächst einmal Oktoberfest-
gemäß. Und auch den Geträn-
ken wurde gut zugesprochen. 
Dazu spielte unser Musiker zum 
Essen anfangs leichte, schö-
ne Hintergrundmusik, die dann 
später, als das Geschirr von 
fl eißigen Händen abgeräumt 
war, ordentlich zu toller Mit-
sing- und Schunkelmusik, äl-
teren Hits und zu Hamburg 
passender maritimer Musik auf-
drehte. Da kam dann schnell 

beste Stimmung auf und ge-
tanzt wurde dann, trotz der 
meist älteren Semester auch 
noch und eine lange Polonäse 
veranstaltet. Einfach eine tolle 
Feier, zusammen mit teilweise 
bereits langjährigen Freunden 
aus dem Stadtteil. Aber auch 
die vielen intensiven Gespräche 
kamen nicht zu kurz. Hatten 
sich doch etliche Mitglieder seit 
dem Sommerfest bereits nicht 
mehr gesehen und somit wie-
der viel zu erzählen.
Und wie es beim LBV schon 
lange üblich ist, wurde nach 
Feierabend tatkräftig gemein-
sam aufgeräumt. Wurden Ti-
sche und Stühle weggestapelt, 

das Geschirr abgewaschen 
und die Deko wieder entfernt. 
Schließlich wurde der Saal an 
den Folgetagen bereits von 
anderen Luruper Gruppen 
wieder gebraucht. Auch der 
Musiker räumte seine große 
umfangreiche Anlage und sei-
ne Instrumente zurück in sein 
Auto. Zum Schluss ging es 
am späten Abend, nach einer 
kurzen Manöverkritik im Kreise 
der treuen Helferinnen, im strö-
menden Regen wieder nach 
Hause. Unterm Strich wieder 
einmal ein gelungenes Fest, 
wie es beim Luruper Bürger-
verein üblich ist.   

  Jürgen Krüger

N D R  9 0 , 3  v o r  O r t  i n  L u r u p
Am vergangenen Donnerstag, 
den 22. Oktober, besuchte ein 
Ü-Wagen mit einem Team von 
NDR 90,3 im Rahmen seiner 
dreiwöchigen Aktion „24 Stun-
den Hamburg – Platz für alles, 
was Euch bewegt.“ auch Lurup. 
Seit dem 12. Oktober steht bei 
NDR 90,3 jeden Tag ein anderer 
Hamburger Stadtteil im Mittel-
punkt.
Radiomoderator Stefan Heller 
befragte am Eckhoffplatz vor 
dem Lurup Center den ganzen 
Tag Besucherinnen und Be-
sucher, sprach mit Menschen 

und sammelte Geschichten und 
persönliche Perspektiven. Da-
bei ging es um ihren Alltag: Was 
bewegt Sie vor Ort? Was läuft 
gut? Was fehlt? Was wünschen 
Sie sich? Und was macht Ihren 
Stadtteil für Sie besonders?
Zahlreiche Luruperinnen und 
Luruper nutzten die Gelegen-
heit und äußerten sich zu ih-
rem Stadtteil. Auch das Stadt-
teihaus Lurup hatte im Rahmen 
des Kulturjournals die Gele-
genheit, seine Arbeit vorzustel-
len. 

rcl

NDR 90,3-Moderator Stefan Heller besuchte mit seinem Team 
Lurup



Alle, die eigene, deutsch-
sprachige Texte vor einem 
Publikum vortragen möch-
ten, sind hier richtig! Ob 
blutige Anfängerinnen oder 
Anfänger, ambitionierte Au-
torinnen oder Autoren, mit 
oder ohne Auftrittserfahrung, 
semiprofessionell, Selfpu-
blisher oder gestandene 
Buchautorinnen oder -auto-
ren: Hier sind alle gleich. 
Gemeinsam zelebrieren hier 
Zuhörende und Akteurinnen 
und Akteure seit 2013 die 
verschiedensten Literatur-
beiträge in ruhiger, wettbe-
werbsfreier und wohlwollen-

der Atmosphäre. Die Eidels-
tedter Poetinnen und Poeten 
sind eine Bühne fernab von 
kommerziellen Interessen, 
auf der sich Autorinnen und 
Autoren aller Couleur und 
Genres ausprobieren kön-
nen.
Interessierte Autorinnen und 
Autoren sowie Zuhörerinnen 
und Zuhörer sind herzlich 
eingeladen. Interessierte 

melden sich bitte per E-Mail 
poeten@kulturhaus-eidels-
tedt.de an - gerne mit ein 
paar Stichworten zu dem ge-
planten Text. 
Eidelstedter Poetin-
nen und Poeten, Le-
sebühne, Mittwoch, 
4. November 2026, 19 Uhr, 
Kulturhaus Eidelstedt, Raum 
7, Alte Elbgaustraße 12, Eintritt 
frei – Spenden willkommen.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Am vergangenen Sonntag 
ging es in den Texten für die 
Gottesdienste um das The-
ma Frieden. Wie kann Frieden 
auf der Welt möglich wer-
den? Ist Frieden eine Utopie? 
In Deutschland können wir 
Gott sei Dank sagen, dass wir 
schon über 80 Jahre in Frie-
den leben. Ich kann es mir gar 
nicht anders vorstellen und 
will es auch nicht.
In der Bibel gibt es einen Satz 
vom Apostel Paulus, der sagt: 
„Lass dich nicht vom Bösen 
überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem.“ 
Keine einfache Aufgabe. Das 
Böse, wenn man es so nen-
nen will, lauert bekanntlich 
überall. Auch in uns. Kann das 
Gute trotzdem die Oberhand 
behalten? Jede und jeder von 
uns hat seine Prinzipien und 
Werte. Wenn die angegriffen 
werden, kann uns das wütend 
machen. Und vielleicht sogar 
mehr. Das ist nicht gut, aber 
können und wollen wir uns 
immer beherrschen? Wenn 
es zum Beispiel um Unge-
rechtigkeit, Intoleranz oder 
körperliche Gewalt gegen 
Schwächere geht, ist meine 
Toleranzgrenze schnell er-
reicht. Trotzdem ist das nie ein 
Grund, selbst seine Werte zu 
missachten und das „Böse“ 
stärker sein zu lassen. Aber 
das bedeutet Selbstrefl exion 
und Beherrschung.
Der Blick ins Weltgeschehen 
kann in diesem Zusammen-
hang mutlos machen oder 
resignierend sein. Die Gewalt 
in Israel und Palästina nimmt 
und nimmt kein Ende. Frieden 
scheint in der Ukraine immer 
noch weit entfernt zu sein. 
Das „Böse“ herrscht dort und 
an vielen weiteren Orten. Ist 
es da nicht geradezu lächer-
lich, von Frieden zu träumen?
Frieden ist natürlich nichts 
Lächerliches, sondern exis-
tenziell wichtig, für uns alle. 

Frieden braucht immer wieder 
Menschen, die mutig sind, die 
nicht aufgeben, die im bes-
ten Sinne dickköpfi g bleiben. 
Trauen wir uns das selbst 
zu? Ich persönlich bin fest 
davon überzeugt, dass der 
Wunsch und die Sehnsucht 
nach Frieden am Ende größer 
sind als jede Gewalt. Die We-
ge zum Frieden sind schwer 
und steinig. Gehen wir trotz-
dem los! Versuchen wir es! Im 
Kleinen in unserer Familie, in 
der Nachbarschaft, in unse-
rem Stadtteil. Und im Großen 
braucht es Solidarität mit den 
Opfern von Kriegen und Ge-
walt. Lassen wir das Gute 
stärker sein als alles Schlech-
te. Es ist nötiger denn je.

Ihre Diakonin Kerstin Frerichs, 
Kirchengemeindeverband 
Hamburg-Lurup

Gewalt und kein Ende…

Lesebühne in Eidelstedt für Poetinnen und Poeten

Foto: U
rsula S

triepe



Der Ironman Hawaii ist der äl-
teste Triathlon über die Lang-
distanz mit 3,86 km Schwim-
men, 180,2 km Radfahren und 
42,195 km Laufen. 
Am 10. Oktober trafen sich 
zur Weltmeisterschaft auf 
Hawaii nicht nur die Profis, 
sondern auch Amateurläufe-
rinnen und -läufer nahmen an 
dem Triathlon teil. Auch der 
in Hamburg Othmarschen 
wohnhafte Mats Jaspersen 
war beim diesjährigen Iron-
man auf Hawaii dabei. Zur 
Belohnung für seine sehr 
gute Zeit von 9,06 Stunden 
beim Ironman Hamburg im 
Juni hatte er eine Starter-
laubnis für den spektakulä-
ren Hawaii Ironman im Okto-
ber erworben - das Ziel aller 

extremen Ausdauersportler. 
Mit seiner sehr guten Zeit 
hatte er damit gleichzeitig 
den 1. Platz (Langdistanz Tri-
athlon) bei den Hamburger 
Betriebssportmeisterschaf-
ten gewonnen, an denen er 
als Mitarbeiter des Flugzeug-
bauers Airbus in Finkenwer-
der teilgenommen hatte.
In Begleitung seiner Freundin 
machte er sich nun auf den 
Weg nach Hawaii. Für nicht 
Profis, die auf keinen Spon-
sor zurückgreifen können, ist 
es ein kostspieliges Unter-
fangen – Flüge, Unterkunft 
und Verpflegung. Aber Mats 
Jaspersen bereut nichts, hat 
sich das Abenteuer für ihn 
doch ausgezahlt, denn er 
ist ins Ziel gekommen – im 

Gegensatz zu sogar einigen 
Profi-Triathleten, die aufge-
geben haben. 
Das Rennen war brutal: 29 
Grad und eine hohe Luft-
feuchtigkeit machten es den 
Athleten zur Qual. Auf die Fra-
ge, ob er während des Lau-
fens, Schwimmens und Rad-
fahrens auch ans Aufgeben 
gedacht hat, antwortet Mats 
Jaspersen kurz: „Hundert-

mal!“  Er tat es nicht und kann 
sehr stolz auf seine großartige 
Leistung sein. 
Seine Eltern Inke und Uwe 
Jaspersen, die in Schenefeld 
leben, sind ebenfalls sehr 
stolz auf ihren Sohn Mats und 
seine herausragende Leis-
tung, die nach der Rückkehr 
nach Hamburg ordentlich ge-
feiert wurde.

               rcl
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Auf Kleider erhalten sie 50 % Rabatt!
Achtung:

Ab dem 1. November nehmen wir keine
Weihnachtsartikel mehr an!!!

Besuchen Sie uns.
Ihr Glücksgriff -Team

Vortrag am Do. 05.11.2026, 18 – 19 Uhr

Warum sehe ich mit dem Auge, 
aber nicht mit der Haut?
Prof. Markus Gühr (DESY)

Vortrag mit Musik am Do. 26.11.2026, 17 – 19 Uhr

Ein Licht in der Dunkelheit
Prof. Thomas Feurer (European XFEL)  
mit dem Kinderchor PAULIX aus Schenefeld

Weitere Angebote:
Ausstellung
Campus-Rundgang
BeamStop Restaurant
Schülerlabors Xcool Lab
Führungen

Infos und  
Öffnungszeiten:

Eintritt 
frei!

www.xfel.eu

Feuerwehr und Stadtzentrum laden am 7. November zum Laternenumzug ein:

Mit bunten Laternen durch Schenefeld
Wenn es im Herbst wieder 
früher dunkel wird, sollen vie-
le bunte Laternen die Straßen 
Schenefelds erhellen: Die 
Freiwillige Feuerwehr Sche-
nefeld sowie das Stadtzen-
trum Schenefeld laden am 
Samstag, 7. November 2026, 
zum großen Laternenumzug 
ein. Los geht es um 18 Uhr. 
Willkommen sind Kinder mit 
ihren Familien, Freundinnen, 
Freunden und allen, die einen 
stimmungsvollen Herbsta-
bend verbringen möchten.
Die Teilnehmenden können 

zwischen zwei Startpunkten 
wählen: Jeweils vom Schulhof 
der Schule Altgemeinde und 
der Gorch-Fock-Schule setzt 
sich ein Umzug in Bewegung. 
Beide Routen werden von ei-
nem eigenen Spielmannszug 
musikalisch begleitet.
Von der Schule Altgemeinde 
führt der Weg über den Ky-
kerweg und Borgfelde zum 
Kiebitzweg. Der Umzug ab 
der Gorch-Fock-Schule ver-
läuft über die Schulstraße und 
die Kastanienallee. Gemein-
sames Ziel ist die Feuerwa-

che im Kiebitzweg 24.
Dort können die Besucherin-
nen und Besucher den Abend 
gemeinsam auf dem Wachen-
hof ausklingen lassen. Für 
Essen und Getränke zu fami-
lienfreundlichen Preisen ist 
gesorgt. Eine anschließende 
Fahrzeugschau bietet zudem 
Gelegenheit, die Einsatzfahr-
zeuge der Freiwilligen Feu-
erwehr Schenefeld aus der 
Nähe zu besichtigen.
Wer noch eine Laterne für den 
Abend benötigt oder selbst 
kreativ werden möchte, hat 

dazu bereits tagsüber Gele-
genheit: Von 11 bis 18 Uhr 
findet in der Ideenwerkstatt 
im Stadtzentrum Schenefeld, 
dem STADDI, ein Laternen-
basteln statt. Die selbst ge-
stalteten Laternen können 
anschließend direkt beim Um-
zug zum Einsatz kommen.
Die Freiwillige Feuerwehr 
Schenefeld und das Stadt-
zentrum Schenefeld freuen 
sich auf zahlreiche kleine und 
große Gäste und ein buntes 
Lichtermeer auf dem Weg zur 
Feuerwache.

Beginn der Winterzeit - Neue Öffnungs-
zeiten im Wildgehege Klövensteen

Die Bäume verlieren ihre Blät-
ter und es wird spürbar kälter 
– der Herbst ist da und mit der 
Zeitumstellung am Wochen-
ende beginnt auch offiziell die 
dunkle Jahreszeit. Daher passt 
das Bezirksamt Altona zum 
25. Oktober 2026 die Öffnungs-
zeiten für das Wildgehege Klö-
vensteen an.
Aktuell ist das Wildgehege Klö-
vensteen mittwochs bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr (letzter 
Einlass 17:30 Uhr) geöffnet. 
Da die Dämmerung auch auf-
grund der Zeitumstellung nun 
deutlich früher einsetzt, passt 
das Bezirksamt Altona die 

Besuchszeiten für die Win-
termonate entsprechend an. 
Besucher*innen können das 
Wildgehege ab Sonntag, dem 
25. Oktober 2026 bis Ende März 
2027 mittwochs bis sonntags 
von 10 bis 16 Uhr erkunden – 
letzter Einlass ist um 15:30 Uhr.
Mehr Informationen sowie 
aktuelle Veranstaltungen 
rund um den Forst Klö-
vensteen, das Wildgehege 
und die Waldschule gibt es 
hier: https://www.hamburg.
de/politik-und-verwaltung/
b e z i r k e / a l t o n a / t h e m e n /
umwelt-natur-klimaschutz/
kloevensteen.

Ironman auf Hawaii – Mats Jaspersen war dabei

Schon wieder: Brand an einem 
Reetdachhaus in Schenefeld
Die Polizei ermittelt erneut nach einem Brand an einem 
Reetdachhaus in Schenefeld, denn sie hat den Verdacht, 
dass jemand das Feuer vorsätzlich verursacht haben 
könnte. 
Am frühen Morgen des 19. Oktobers kam es zu einem 
Brand an einem Reetdachhaus - dieses Mal am Scharm-
brooksweg. Ein Anwohner bemerkte gegen 4 Uhr mor-
gens ein Feuer am Dachüberhang seines Hauses. Der 
Bewohner und sein Sohn konnten die Flammen mit einem 
Gartenschlauch noch vor dem Eintreffen der Feuerwehr 
weitgehend selbst löschen. Zum Glück wurde niemand 
verletzt.  
Die Kriminalpolizei ermittelt wegen versuchter Brandstif-
tung und prüft einen möglichen Zusammenhang mit dem 
Brand Ende August 2026 in der Nedderstraße in Sche-
nefeld, bei dem ein Reetdachhaus völlig zerstört worden 
war.						           rcl
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Lokal.Stark – Persönlichkeiten aus dem Quartier   

Die Postfiliale im Born Center: 
Zwischen Post, Paketen und Begegnungen

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Wer im Born Center einen Brief 
aufgeben oder ein Paket abho-
len möchte, kennt die Postfiliale 
von Benjamin Foth möglicher-
weise schon seit Jahren. Das 
Geschäft steht beispielhaft für 
den Wandel, den viele Kioske in 
den vergangenen Jahren erlebt 
haben: Während Zeitungen und 
Zeitschriften früher eine größere 
Rolle spielten, sind heute Post- 
und Paketdienstleistungen ein 
wesentlicher Bestandteil des Ge-
schäftsalltags.

In der Reihe „Lokal.Stark – Per-
sönlichkeiten aus dem Quartier“ 
erzählt Benjamin Foth von dieser 
Entwicklung, von seinem Weg in 
die Selbstständigkeit und seiner 
Verbindung zum Osdorfer Born. 
Obwohl er selbst nicht in Osdorf 
lebt, ist er dem Standort seit vie-
len Jahren verbunden. Seine Mit-
arbeiterinnen kommen aus dem 
Stadtteil und kennen viele Kun-
dinnen und Kunden persönlich.

Seit wann sind Sie im Osdorfer 
Born selbständig?
Wir sind seit 14 Jahren im Born 
Center, aber ich bin schon sehr 
lange selbständig.

Was macht Ihr Geschäft oder Ihr 
Angebot hier in Osdorf beson-
ders?
Wir sind die Postfiliale im Born 
Center und damit für viele Men-
schen eine wichtige Anlaufstelle. 
Ich selbst bin nicht jeden Tag vor 
Ort, weil wir mehrere Filialen be-
treiben. Unsere Mitarbeiterinnen 
kommen jedoch aus Osdorf und 
sind fest im Quartier verwurzelt. 
Neben der Post bieten wir na-
türlich auch Lotto, Paketservice 
sowie Zeitungen und Zeitschrif-

ten an – auch wenn diese heute 
deutlich seltener gekauft werden 
als früher. Durch unsere zentrale 
Lage können die Menschen ihre 
Post- und Paketangelegenheiten 
schnell und unkompliziert erle-
digen.

Was gefällt Ihnen als Unterneh-
mer am Standort?
Seit wir das Geschäft vor 14 Jah-
ren übernommen haben, hat sich 
vieles verändert. Früher lebte ein 
Kiosk vor allem vom Verkauf von 
Zeitungen und Magazinen. Heute 
sind Post- und Paketdienstleis-
tungen ein wesentlicher Teil un-
seres Geschäfts. Ich freue mich, 
dass wir diesen Wandel erfolg-
reich geschafft haben und uns 
hier wirtschaftlich gut behaupten 
konnten.
Der Osdorfer Born fühlt sich für 
mich ein bisschen wie ein Dorf 
an. Viele Menschen kennen sich, 
begegnen sich immer wieder und 
unsere Mitarbeiterinnen kennen 
viele Kundinnen und Kunden seit 
Jahren persönlich. Natürlich hat 
sich auch die Bewohnerschaft 
verändert. Aber insgesamt funk-
tioniert das Miteinander gut – 
und das ist für ein Quartier sehr 
wichtig.

Welche Wünsche oder Ideen 
haben Sie für die Zukunft des 
Quartiers?
Eigentlich geht es uns hier sehr 
gut. Meine Mitarbeiterinnen ar-
beiten gerne im Born Center und 
wir fühlen uns wohl. Wenn ich ei-
nen Wunsch frei hätte, dann wäre 
es eine bessere Anbindung an 
das öffentliche Nahverkehrsnetz. 
Eine S- oder U-Bahn-Anbindung 
würde dem Stadtteil sicher gut-
tun. 

Bonusfrage: Wie sind Sie über-
haupt zu Ihrem Geschäft gekom-
men?
Ich komme aus einer Gastro-
nomenfamilie und bin praktisch 
mit der Selbstständigkeit aufge-
wachsen. Schon als Jugendli-
cher habe ich im Restaurant mei-
ner Eltern mitgearbeitet. Nach 
meinem Zivildienst bin ich dort 
eingestiegen und viele Jahre in 
der Gastronomie geblieben. Mit 
der Zeit wurde aber klar, dass 
sich die langen Arbeitszeiten 
nur schwer mit einem Familien-
leben vereinbaren lassen. Des-
halb haben wir nach einer neuen 
Möglichkeit gesucht, Familie und 
Selbstständigkeit miteinander zu 
verbinden. So entstand unsere 
erste Kioskfiliale.

Als die Deutsche Post ihre Filiale 
in Osdorf aufgeben wollte, haben 
wir die Gelegenheit genutzt und 
sie übernommen. Seitdem führen 
wir den Standort im Born Cen-
ter weiter. Heute sind wir immer 
noch ein Familienunternehmen. 
Meine Mutter ist zwar inzwischen 
im Ruhestand, unterstützt uns 
aber weiterhin. Und wer weiß – 
vielleicht übernimmt eines Tages 
mein Sohn das Unternehmen. 
Die Zeichen stehen gut. Aber bis 
dahin hat er noch alle Zeit, seinen 
eigenen Weg zu gehen. Meine 
Frau und ich haben jedenfalls 
nach wie vor viel Freude an un-
serer Arbeit.

Aus einer beruflichen Verände-
rung ist für Benjamin Foth ein 
Geschäft geworden, das seit 14 
Jahren zum Born Center gehört. 
Sein Beispiel zeigta, wie sich 
die Aufgaben eines Kiosks im 

Laufe der Zeit wandeln und an 
die Bedürfnisse der Menschen 
vor Ort anpassen. Während sich 
das Angebot verändert hat, bleibt 
die Bedeutung solcher Anlauf-
stellen für den Alltag im Quartier 
bestehen.

Die Postfiliale im Born Center ist 
damit mehr als ein Ort, an dem 
Briefe aufgegeben und Pakete 
abgeholt werden. Sie ist ein wich-
tiger Bestandteil der Nahversor-
gung im Osdorfer Born und ver-
bindet alltägliche Erledigungen 
mit persönlichen Begegnungen.

Unternehmer ohne Grenzen e.V.
„Lokal Aktiv“ ist ein Projekt von 
Unternehmer ohne Grenzen e.V. 
und wird von der Europäischen 
Union sowie der Freien und Han-
sestadt Hamburg gefördert. In 
der Reihe Lokal.Stark werden 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie weitere engagierte 
Persönlichkeiten aus den Ham-
burger RISE-Fördergebieten 
porträtiert. Zu diesen Stadtteilen 
zählt auch der Osdorfer Born, 
wo der Verein mit LokalAktiv die 
Belebung des Quartiers und das 
nachbarschaftliche Miteinander 
unterstützt.
Der Verein Unternehmer ohne 
Grenzen e.V. engagiert sich seit 
dem Jahr 2000 für die Stärkung 
lokaler Wirtschaftsstrukturen und 
begleitet unter anderem Exis-
tenzgründungen, Unternehmen 
sowie Bildungs- und Qualifizie-
rungsprojekte. Mit Projekten wie 
LokalAktiv setzt sich der Verein 
dafür ein, lokale Akteurinnen und 
Akteure sichtbar zu machen und 
das Miteinander in den Quartie-
ren zu stärken.

Impressionen siehe Seite 7

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1
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aktuell

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m
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Die Feierlichkeiten im STADDI zum 35sten Geburtstag waren ein voller Erfolg. Am letzten Wochenende wurde das Jubilä-
ums-Musical „STADDI – Unser Herz schlägt hier“ an beiden Tagen mehrmals aufgeführt. Die Besucher waren begeistert. 
Am Sonntag wurden über 10.000 Kunden im Stadtzentrum Schenefeld gezählt, die auch in den Geschäften einkaufen 
konnten und natürlich in den verschiedenen gastronomischen Betrieben Entspannung fanden

NEUES AUS DEM STADDI

Zeitzeugen treffen sich im STADDI!

Große Aufmerksamkeit in 
den letzten Wochen haben 
die tollen, informativen 
Fotowände bei den vielen 
Besucherinnen und Be-
suchern im Stadtzentrum 
Schenefeld erregt. Timo 
Rittgerodt (Teamleiter für 
Information und Veranstal-
tungen) hat sie mit viel Fleiß 
und Kenntnis über Monate 

hinweg gestaltet. Die Fo-
tos rufen Erinnerungen an 
die vergangenen 35 Jahre 
wach. Besonders fällt dabei 
auch die Dokumentation 
über die „Nacht der Stars“ 
auf, die unter anderem Rex 
Gildo, Wencke Myhre, Vicky 
Leandros, Drafi Deutscher, 
Frank Zander, Michael 
Holm, Marianne Rosenberg 

und noch viele mehr zu 
Gast hatten.
Einen Zeitzeugen der ers-
ten Stunde in der Bauphase 
vor 37 Jahren konnte Timo 
persönlich begrüßen: Uwe 
Einsath. Er war mit seiner 
Firma Einsath Gerüstbau 
seinerzeit für die gesamte 
Gerüsterstellung zuständig. 
Uwe Einsath berichtete vor 

Ort, dass dieser Auftrag zu 
einer seiner ersten großen 
Herausforderungen zählte, 
mussten doch wegen der 
Konstruktion der Dachkup-
pel besondere Gerüste er-
stellt werden. In den Jahren 
später entwickelte sich Ein-
sath Gerüstbau zum größ-
ten Unternehmen seiner 
Branche in Deutschland.

Vor über 35 Jahren waren 
auch die Stadtteilzeitungen 
Schenefelder Bote, Luruper 
Nachrichten und Osdor-
fer Kurier vor Ort. Verleger 
Frank A. Bastian war mit sei-
nem Redakteur Günther Wil-
ke oft bei Baubegehungen 
mit dem damaligen Cen-
termanager Axel Junghans 
dabei (siehe Foto Mitte). Bei 

den zahlreichen Veranstal-
tungen waren auch immer 
die Fotografen der Stadt-
teilzeitungen anwesend. 
Viele der Fotos finden sich 
auch auf den Stellwänden 
im STADDI auf dem Markt-
platz wieder. Ein Besuch 
lohnt sich allemal: Man wird 
an alte Zeiten mit Unterhal-
tungswert erinnert…

Timo Rittgerodt begrüßt an der Fotowand Uwe Einsath, der 
über die Bauphase vor 37 Jahren berichtete.

Verleger Frank A. Bastian und Uwe Einsath entdecken ein Foto 
aus der Bauphase mit der Redaktion der Stadtteilzeitungen.



In Hamburg boomen die 
E-Roller: „Im vergan-
genen Jahr waren rund 
19.000 Fahrzeuge unter-
wegs, inzwischen sind es 
rund 22.000, die von fünf 
Sharing-Unternehmen 
betrieben werden. Bisher 
herrscht die Praxis vor, 
genutzte Fahrzeuge ir-
gendwo wild abzustellen, 
zum Leidwesen der Men-
schen, die auf den Fußwe-
gen unterwegs sind. Die 
Stadt hatte digitale Ab-
stellflächen versprochen, 
dieses Versprechen wur-
de bisher mehr als halb-
herzig eingelöst“, kritisiert 
Dr. Sally Peters, Vorstän-
din Sozialverband SoVD in 
Hamburg. Sie fordert au-
ßerdem, die Anbieter:in-
nen stärker in die Verant-
wortung zu nehmen.
Da viele der Fahrer:innen 
von E-Rollern offenbar 
immer noch nicht das Be-
wusstsein dafür hätten, 
welche Hindernisse wild 
abgestellt Fahrzeuge für 
andere darstellten, müs-
se die Stadt an dieser 
Stelle stärker reglemen-
tieren: „Eine einfache 
Lösung sind digitale Ab-
stellflächen. Die hatte die 
Stadt auch versprochen, 
allerdings sind seit März 
dieses Jahres gerade mal 
370 Plätze an 100 Halte-
stellen entstanden. Das 
ist bei einem Bestand von 
22.000 so gut wie nicht 
wahrnehmbar für die Men-
schen, die jeden Tag mit 
den Rollern konfrontiert 
sind. Hamburg braucht 
deutlich mehr Abstell-
möglichkeiten - sowohl an 
den Haltestellen und in 
den Quartieren, wo viele 
die Roller für kurze Stre-
cken nutzen!“
Sollte sich die Lage nicht 
schnell verbessern, könn-
te dies das Miteinander 
auf Hamburgs Straßen 
empfindlich beeinträchti-
gen, warnt Peters. „Vor 
allem auf den Fußwegen 
ist die Lage angespannt. 
Familien mit Kinderwagen 
müssen dort um herum-
liegende Roller herumkur-
ven und zusehen, dass 
sie dabei nicht von Fahr-
radfahrer:innen bedrängt 
werden. Menschen, die 
mit Mobilitätseinschrän-
kungen, seh- oder hör-

behindert sind, laufen 
Gefahr, zu stürzen. Viele 
Senior:innen fühlen sich 
gerade jetzt in der dunk-
ler werdenden Jahreszeit 
unsicherer und empfinden 
die Roller-Nutzer:innen als 
besonders rücksichtslos.“ 
Peters begrüßt aus-
drücklich den Vorstoß 
von Hamburgs Verkehrs-
senator Anjes Tjarks, 
auf der derzeit tagenden 

Verkehrsministerkonfe-
renz eine Überarbeitung 
der Verkehrsregeln für 
E-Roller und andere Elek-
trokleinstfahrzeuge anzu-
stoßen, aber: „Dabei ver-
kennt der Senator aller-
dings, dass auch die Stadt 
selbst mehr zu einer Ent-
spannung auf der Straße 
beitragen könnte - indem 
sie konsequent die Ab-
stellflächen ausbaut und 

ebenso konsequent die 
Anbieter:innen bei falsch 
abgestellten Fahrzeugen 
der Nutzer:innen haftbar 
macht.“ An sich seien 
E-Scooter eine gute Er-
gänzung des öffentlichen 
Nahverkehrs: „Dennoch, 
moderne Mobilität darf 
nicht auf Kosten derjeni-
gen gehen, die ohnehin 
mit Barrieren im Alltag zu 
kämpfen haben.“
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DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied

  

Haus & Grund Schenefeld bietet seinen Mitgliedern 
Sonderkonditionen bei spannenden Vorteils-
partnern bei Vorlage der Mitgliederkarte. 

Unsere Vorteilspartner:
• Autohaus Ahlfeld: 10 % Nachlass auf Service- 
   leistungen
• Börner und Münster Alarmanlagen: 
   5 % Rabatt beim Kauf einer neuen Alarm-/ 
   Video-Anlage u.w. Vorteile
• Elektro-Fechner: 2 % Skonto auf jede Rechnung
 • EP:Gessner: 3 % Rabatt auf alle LOEWE-Geräte
• Ferien-Wohnung direkt: 25 % Rabatt auf Inserate
• Garten- und Landschafts Bau Carsten von Appen:  
   5 % Rabatt (nur an Privatkunden)
• Gosch & Schlüter: Kostenloser Sicherheitscheck  
   für das eigene Haus oder die eigene ETW
• hagebaumarkt Hass+Hatje: 5 % Rabatt zzgl. 
   3 % Rabatt mit der hagebau Partner-Card
• ista: Heiz- und Betriebskostenabrechnung mit  
   vielen Vorteilen für H&G-Mitglieder
• Knutzen Wohnen und Knutzen HOME: 
   5 % Einkaufsrabatt
• Reifen-Helm: 20 % Rabatt auf alle Kfz-Dienst-  
   leistungen
• Richter Schlüsseldienst: 5 % Nachlass auf 
   Rechnungsbeträge
• team bau: Rabatte beim Kauf von Heizöl, Erdgas  
   und Ökostrom sowie beim Tanken

Sie sind überzeugt von den Vorteilen 
einer Mitgliedschaft? 
Dann empfehlen Sie uns weiter! 
Werben Sie ein neues Mitglied für unseren Verein 
und sichern Sie sich als Dankeschön zwei attraktive 
Prämien, wie 20 Euro Einkaufsgutschein bei famila, 
Markant, Knutzen oder team bau, eine LOEWE 
Gartenschere oder ein Grillset.

Weitere Partner und Infos zur Mitgliedschaft finden 
Sie auf unserer Website:
www.hausundgrund.de/verein/schenefeld-bei-hamburg

Haus & Grund Schenefeld  
Sparen auch Sie mit unseren Vorteilspartnern

Familie Hanzlik, Haus & Grund Mitglieder seit 2005

Weitere Informationen erhalten Sie hier:
Haus & Grund Schenefeld
Hauptstr. 11, 22869 Schenefeld
T 0431 6006 6002
hausundgrund-schenefeld@gmx.de

Wann hört das Wildparken endlich auf?



Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98
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sucht Gastronomieobjekte in Norddeutschland  zum Verkauf.

Sind Sie Eigentümer eines Gastronomieobjekts und möchten es verkaufen? 
Wir sind auf der Suche nach interessanten Immobilien im Gastronomiebereich,
sei es ein Restaurant, Café, Bar oder Hotel.
Wir bieten Ihnen eine professionelle und diskrete Vermittlung Ihrer Immobilie und unterstützt Sie 
umfassend während des gesamten Verkaufsprozesses.
Warum uns beauftragen? Wir verfügen über fundierte Kenntnisse des Gastronomiesektors und 
wissen, worauf es bei der Vermarktung solcher Objekte ankommt. Seit fünfzig Jahren sind wir für die 
Branche erfolgreich aktiv.
Umfangreiches Netzwerk: Profitieren Sie von unserer breiten Datenbank an Käufer*innen, die gezielt 
nach Gastronomieobjekten suchen.
Gerne hören wir von Ihnen
HANSEGASTRO 
Fachmakler für Gastronomie und Hotellerie
Rellingen
Tel. 04101 834706
0172 4030026
gastromakler@bgg-hamburg.de
www.hansegastro.de

EIN 
STARKES 
TEAM
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Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Gehen Sie jetzt den ersten kleinen Schritt:

040 84055779
info@westimmobilien.de 
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Seit 2011 steht das nahezu unveränderte 
Team von Westimmobilien als verläss-
licher Partner für den Kauf oder Verkauf, 
die Vermietung und die Verwaltung Ihrer 
Immobilien an Ihrer Seite. Wir finden 

die passenden Mieter für Sie, bewerten 
unverbindlich und sachverständig Ihre 
Immobilie oder unterstützen Sie bei Ihrer 
Nebenkostenabrechnung.
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Holsten-Areal: Altona braucht endlich 
Wohnungen statt neuer Verzögerungsversuche
Angesichts der dramati-
schen Entwicklung auf dem 
Hamburger Wohnungs-
markt warnt die CDU-Be-
zirksfraktion Altona vor 
weiteren politischen Ver-
zögerungen beim Hols-
ten-Areal. Die Angebots-
mieten in Hamburg sind 
innerhalb eines Jahres um 
6,7 Prozent gestiegen. Da-
mit verzeichnet Hamburg 
im Jahresvergleich den 
stärksten Anstieg unter den 
acht größten deutschen 
Städten. Im Durchschnitt 
werden inzwischen rund 
16,50 Euro Kaltmiete pro 
Quadratmeter verlangt. 
Auf dem früheren Brauerei-
gelände sollen rund 2.000 
Wohnungen für etwa 5.000 
Menschen entstehen. Rund 
die Hälfte der neu geplan-

ten Einheiten ist als So-
zialwohnungen sowie als 
Apartments für Studieren-
de und Auszubildende vor-
gesehen. Der Baustart ist 
für 2028 geplant, die ersten 
Wohnungen sollen Ende 
2030 fertiggestellt werden. 
Dazu Sven Hielscher, Vor-
sitzender der CDU-Bezirks-
fraktion Altona: „Die Mie-
ten in Hamburg steigen so 
stark wie in keiner anderen 
deutschen Großstadt. Das 
wirksamste Mittel gegen 
einen immer härteren Wett-
bewerb um wenige Woh-
nungen ist und bleibt der 
Bau zusätzlicher Wohnun-
gen. Das scheint die Linke 
noch immer nicht verstan-
den zu haben.
Für Altona ist es eine sehr 
gute Nachricht, dass Quan-

tum gemeinsam mit der SA-
GA und den weiteren Part-
nern endlich Bewegung auf 
das seit Jahren brachlie-
gende Holsten-Areal bringt. 
Dort sollen rund 2.000 neue 
Wohnungen entstehen. Ins-
gesamt soll etwa die Hälfte 
der neuen Einheiten aus 
Sozialwohnungen sowie 
Wohnungen für Studie-
rende und Auszubildende 
bestehen. Genau solchen 
Wohnraum braucht Altona 
dringend.
Selbstverständlich müssen 
bei einem Projekt dieser 
Größenordnung die gel-
tenden Bauvorschriften, 
Umweltstandards und An-
forderungen an die Klima-
anpassung berücksichtigt 
werden. Das geschieht im 
ordentlichen Planungs- und 

Genehmigungsverfahren. 
Dafür braucht es keine im-
mer neuen Anträge der Lin-
ken, die längst bekannte 
Anforderungen wiederho-
len und damit vor allem po-
litisches Misstrauen säen.
Nach Jahren des Still-
stands kommt es jetzt da-
rauf an, das Holsten-Areal 
zügig, sorgfältig und ver-
lässlich zu entwickeln. Wer 
sie wie die Linken unter 
wechselnden Vorwänden 
ständig neue Hürden er-
richtet, muss sich fragen 
lassen, ob er bezahlbaren 
Wohnungsbau tatsächlich 
ermöglichen oder am Ende 
verhindern will. Die Men-
schen in Altona brauchen 
Wohnungen und keine wei-
teren Verzögerungsmanö-
ver.“               Sven Hielscher

Ausstellung zum Innovationspark Altona
Die Wettbewerbsbeiträge für 
die Freiraumgestaltung des 
„Innovationspark Altona“ in 
Lurup sind im Rathaus Al-
tona für die Öffentlichkeit 
einzusehen, denn der Wett-
bewerb ist entschieden. 
Zehn Planungsteams haben 
Entwürfe für die Gestaltung 
der Freiräume des künftigen 
Innovationsstandorts erar-
beitet. Das Preisgericht hat 
am 30. September 2026 den 
Siegerentwurf ausgewählt 
und zur weiteren Beauftra-
gung empfohlen.
Durch eine Stadtteildelega-
tion wurde die Öffentlichkeit 

bereits frühzeitig in den Wett-
bewerbsprozess eingebun-
den. Die Delegation, beste-
hend aus interessierten Luru-
perinnen und Lurupern sowie 
Vertreterinnen und Vertretern 
lokaler Vereine und Initiati-
ven, hat stellvertretend für 
die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Stadtteils ihre 
Wünsche und Ideen für den 
Freiraum des Innovations-
parks eingebracht.
Die Wettbewerbsbeiträ-
ge zeigen unterschiedliche 
Ideen und Konzepte für die 
Gestaltung des Freiraums 
des Innovationsparks und 

geben einen Einblick in die 
zukünftige Entwicklung des 
Standortes. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich im 
Rahmen einer öffentlichen 
Ausstellung über die einge-
reichten Entwürfe und das 
Ergebnis des Wettbewerbs 
zu informieren.
 
„Öffentliche Ausstellung der 
Entwürfe“, 3. bis 13. Novem-
ber 2026, 8 bis 20 Uhr (au-
ßer Samstag und Sonntag), 
Rathaus Altona. Platz der 
Republik 1, EG Räume 00.14 
bis 00.16. Der Eintritt ist frei.



Hamburg braucht mehr 
Wohnungen – vor allem 
bezahlbaren Wohnraum. 
Deshalb unterstützt die 
CDU-Fraktion Altona den 
„Vertrag für Hamburg – 
Wohnungsneubau“, mit 
dem Senat und den Bezir-
ken, um den Wohnungs-
bau voranzubringen. Doch 
politische Vereinbarungen 
allein schaffen keine Woh-
nungen. Entscheidend ist, 
dass Bauprojekte schneller 
umgesetzt werden und tat-
sächlich neuer, bezahlbarer 
Wohnraum entsteht.
Die Bezirke tragen eine we-
sentliche Verantwortung 
bei der Umsetzung der 
Wohnungsbauziele. Damit 
aber Bebauungspläne und 
Genehmigungsver fahren 
zügig vorankommen, brau-
chen sie ausreichend Per-
sonal und Planungskapa-
zitäten, damit durch neues 
und gesteigertes Planrecht 
neue Baugenehmigungen 
ermöglicht werden. Die 
CDU-Fraktion Altona for-
dert deshalb vom Senat zu-
sätzliche Planstellen.  
Obwohl Hamburg dringend 
neue Wohnungen benötigt, 
geraten konkrete Baupro-
jekte immer wieder durch 
zusätzliche Anforderungen 
ins Stocken. Ein Beispiel 
dafür ist der aktuelle Antrag 
der Linken, die -unter dem 
Vorwand des Klimaschut-

zes- versuchen, den Bau 
von 2000 Wohnungen auf 
dem Holsten Areal auszu-
bremsen. Im Bebauungs-
plangebiet Bahrenfeld 78 
(Leverkusenstraße; ca. 110 
Wohnungen) und Ottensen 
60 (Friedensallee – Große 
Brunnenstraße – Behrings-
traße – Hohenzollernring; 
ca. 100 Wohnungen) sind 
auch Sozialdemokraten vor 
Ort nicht förderlich, um den 
Wohnungsbau voranzubrin-
gen.
Der „Vertrag für Hamburg – 
Wohnungsneubau“ kann nur 
funktionieren, wenn Ziele, 
Zuständigkeiten und Res-
sourcen zusammenpassen. 
Auch die Wirtschaftsbehör-
de, die Verkehrsbehörde 
sowie der Oberbaudirekter 
und die Finanzbehörde als 
Fachbehörde gehören zu 
den großen Akteuren, die 
häufig den Wohnungsbau 
blockieren oder verzögern.

Die CDU-Fraktion Altona 
setzt sich für schnellere 
Planungs- und Genehmi-
gungsverfahren, praktika-
ble Baustandards und ei-
ne gezielte Förderung von 
Sozialwohnungen ein. Sie 
steht für mehr Wohnraum, 
schnellere Verfahren und 
bezahlbares Bauen. Dafür 
muss der Senat die Bezir-
ke wirksam unterstützen. 
Zugleich müssen alle Par-
teien ihre Wohnungsbaupo-
litik daran messen lassen, 
ob sie neue Wohnungen 
ermöglichen oder deren 
Bau erschweren. Dazu ge-
hört auch, dass für Stad-
tentwicklung zuständige 
Politiker auf Senats- und 
Bezirksebene schnellere 
Entscheidungen fällen. Am 
Ende zählt nicht, was auf 
dem Papier vereinbart wird, 
sondern wie viele Wohnun-
gen in Hamburg tatsächlich 
entstehen.
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Die nächsten Sonderseiten

831 60 91

erscheinen am 25. November 2026
in unseren Stadtteilzeitungen

UNSER BÜRO
Fineline Sylt Immobilien GmbH 

Kirchenweg 8

25980 Sylt OT Westerland

AKTUELLE IMMOBILIENANGEBOTE 
info@fineline-sylt.de

Hotline. +49 4651 88 69 10-0

WOHNEN AM MEER.
Dank unserem guten Netzwerk und unserer langjährigen  

Erfahrung finden wir schnell und unkompliziert die passende Immobilie 
 für Sie. Auch als Maklerbüro stehen wir Ihnen mit unserem ganzen Know-How zur 

Verfügung und vermarkten Ihre Immobilie professionell und erfolgreich.

WOHNEN AM MEER.
Dank unserem guten Netzwerk und unserer langjährigen

Erfahrung finden wir schnell und unkompliziert die passende Immobilie
für Sie. Auch als Maklerbüro stehen wir Ihnen mit unserem ganzen Know-how zur

Verfügung und vermarkten Ihre Immobilie professionell und erfolgreich. www.fi neline-syltimmobilien.de

Wohn-/Nutzfläche ca. 144 m2 · Einbauküche
4 Zimmer · Stellplatz                       

Energieausweis:in Vorbereitung 

KAUFPREIS: 1.595.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

EXKLUSIVE DOPPELHAUSHÄLFTE 
IN SÜDWESTAUSRICHTUNG 

IM SÜDEN VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 38 m2 · Einbauküche
2 Zimmer · vollständig renoviert · Stellplatz                       

Verbrauchsausweis, Effizienzklasse D, 101 kWh/(m2a), Öl-Zentralheizung,  BJ 1995 

KAUFPREIS: 315.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

2ZIMMER EIGENTUMSWOHNUNG 
MIT SCHWIMMBAD/SAUNA

IN WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 79 m2 · Einbauküche
3 Zimmer · Stellplatz                       

Bedarfsausweis, Effizienzklasse D, 126,1 kWh/(m2a), Fernwärme,  BJ 2026 

KAUFPREIS: 449.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

GERÄUMIGE 3ZIMMER
EIGENTUMSWOHNUNG IN

STRANDNÄHE VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 112 m2 · Grundstück ca. 816 m² 
offene Küche · 4 Zimmer · Stellplatz · neuwertig             

Energieausweis:in Vorbereitung 

KAUFPREIS: 1.350.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

GENEHMIGTES FERIENWOHNEN! 
HELLES ENDHAUSTEIL IN SÜD

AUSRICHTUNG IN WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 180 m2 · Grundstück ca. 2.169 m²
offene Küche · 6 Zimmer · Stellplatz            

Energieausweis:in Vorbereitung 

KAUFPREIS: 2.750.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

EXKLUSIVE DOPPELHAUSHÄLFTE 
UNTER REET AUF DER 

WESTSEITE VON RANTUM

Wohn-/Nutzfläche ca. 115 m2 · Einbauküche
4 Zimmer · Stellplatz                     

Energieausweis:in Vorbereitung 

KAUFPREIS: 1.095.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

STRANDNAHE
DOPPELHAUSHÄLFTE MIT

SÜDGARTEN IN WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 139 m2 · Grundstück ca. 816 m²
5 Zimmer · Stellplatz/Garage · Erstbezug                      

Bedarfsausweis, Effizienzklasse A+, 15,6 kWh/(m2a), Luft/Wasser Wärmepumpe, BJ 2023 

KAUFPREIS: auf Anfrage 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

NEUBAU ! EXKLUSIVES
HAUSTEIL IM SÜDEN 
VON WESTERLAND

Wohn-/Nutzfläche ca. 190 m² · Grundstück ca. 660 m²
Landhausküche · 6 Zimmer · Garage · renovierungsbedürftig                       

Verbrauchsausweis, Effizienzklasse H, 293.2 kWh/(m2a), Gas, BJ 2004

KAUFPREIS: 795.000,- € 
Courtage 3,57 % inkl. Mwst. 

GROSSES EINZELHAUS MIT 
DOPPELGARAGE UND POTENZIAL 

IN WESTERLAND

CDU fordert schnelleren 
Wohnungsbau in Hamburg
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in unseren Stadtteilen

In Lurup laufen die Vorbereitun-
gen für das diesjährige Kinder-
märchen auf Hochtouren. Im 
Dezember bringt die Theater-
gruppe Swatten Weg e. V. „Das 
kleine Schusseltier sucht sein 
Zuhause“ von Anja Haibach auf 
die Bühne. Und eines können 
wir schon verraten: Wer sein ei-
genes Zuhause nicht mehr fin-
det, hat vermutlich ein kleines 
Problem. Wer unterwegs auch 
noch ständig über die eigenen 
Füße stolpert, gegen Bäume 
läuft und dauernd etwas ver-
gisst, hat ein ziemlich großes!
Genau so geht es dem kleinen 
Schusseltier. Eigentlich wollte 
sie doch nur ein paar Pilze 
sammeln und plötzlich weiß sie 
nicht mehr, wo ihr Haus wohnt. 
Also macht sich Schussel auf 
die Suche und landet mitten 
im geheimnisvollen Durchein-
ander-Wald.

Dort begegnet sie allerlei unge-
wöhnlichen Gestalten: Hicksi 
kann seinen Schluckauf nicht 
loswerden, die Lachwutz grunzt 
vor lauter Lachen und Kuschel 
würde am liebsten jeden sofort 
in die Arme schließen. Und 
dann wären da noch Tante Ger-
da, die Brummsel, ein ziemlich 
verfressener Bücherwurm und 
ein Wegweiser, der zwar in jede 
erdenkliche Richtung zeigt - nur 
leider nicht unbedingt in die 
richtige.
Aus der lustigen Suche wird 
bald ein richtiges Abenteuer. 
Freunde verschwinden, die 
Spinne Wirr-Warr treibt im Wald 
ihr Unwesen und plötzlich muss 
Schussel nicht mehr nur ihr Zu-
hause finden, sondern gemein-
sam mit ihren neuen Freunden 
auch noch Kuschel retten. Zum 
Glück gibt es da einen geheim-
nisvollen Zauberbaum mit ganz 
besonderen Früchten. Dumm 
nur, wenn ausgerechnet Schus-
sel sich merken soll, welche 
Frucht die richtige ist…
Ob das gut geht? Findet 
Schussel ihr Zuhause wieder? 
Kann Kuschel gerettet wer-
den?

Kommt mit in den Durchei-
nander-Wald und erlebt ein 
turbulentes Abenteuer voller 
Freundschaft, Mut, Kitzelat-
tacken, Schluckauf und jeder 
Menge Schusseligkeit. Und 
keine Sorge: Den Weg zur Auf-
führung müsst ihr nicht beim 
Wegweiser im Durcheinan-
der-Wald erfragen.
Aufgeführt wird das zauber-
hafte Abenteuer am Samstag, 
den 5. Dezember 2026, um 
11 Uhr und um 16 Uhr sowie 
am Sonntag, den 6. Dezember 
2026, um 15 Uhr in der Aula 
der Fridtjof-Nansen-Schule im 
Swatten Weg 10.
Hinweis: Die Aula ist auch bar-
rierefrei erreichbar - ein Fahr-
stuhl macht den Theaterbesuch 
für alle zugänglich.
Die Theatergruppe Swatten Weg 
e. V. nimmt unter der Telefon-
nummer 0176/514 483 19 (auch 
per WhatsApp) oder online unter 
www.theatergruppe-swattenweg.
de (Kontaktformular/Mail) Platz-
reservierungen entgegen (Er-
wachsene: 8 EUR/Kinder: 4 EUR; 
Zahlung bei Einlass in bar oder 
via PayPal).
Fotos: anni-die-fotografin.de

Bald wird es schusselig im Swatten Weg!

Die Grünen Schenefeld laden 
ein: Demokratie in Gefahr
Die Grünen Schenefeld sehen unsere Demokratie in Gefahr 
wie seit 1933 nicht mehr und stellen Fragen: Warum? Und 
was muss sich ändern? Was sind die Gründe für die Erosion 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts und die wachsende 
Unzufriedenheit? Was fördert Zusammenhalt und Zugehörig-
keit? Was macht Menschen zufrieden? Sind ein gutes Einkom-
men und Besitz wirklich hinreichende oder gar notwendige 
Voraussetzung für Zufriedenheit? Wie steht es um das, was 
Menschen als sozial ungerecht empfinden? 
Über diese und andere Fragen möchten die Grünen gerne mit 
allen Schenefelder Parteien, Vereinen und Initiativen auf einem 
sogenannten Jour Fixe ins Gespräch kommen. Aber auch alle 
übrigen, interessierten Schenefelderinnen und Schenefelder 
sind eingeladen.
Dass die Politik Vertrauen verliert und Menschen Vertrauen 
in die Demokratie verlieren, ist deutlich wahrzunehmen, 
aber was erwarten sie von einem autoritär geführten Regi-
me? „Freiheit“? Hass und Hetze fluten die sozialen Medien. 
Respekt gegenüber anderen Menschen geht darin verloren. 
Stattdessen wird ein Schuldkult gepflegt. Dies fördert den 
Aufstieg der extremen Rechten. Wie kann man diesen Aufstieg 
brechen?
Es sind so viele Fragen, die Antworten suchen, denn die Fra-
gen zur Erosion der Demokratie sind keine mit lokalem Bezug. 
Die Grünen regen an, gemeinsame Antworten zu finden, um 
auch in einer kleinen Stadt wie Schenefeld zu mehr Zusam-
menhalt und Zufriedenheit zu kommen.
Deswegen laden sie am 4. November ins JUKS am Oster-
brooksweg 25 ein, um gemeinsame Lösungsideen zu finden. 
Alle sind eingeladen, ihre Vorstellungen, ihre Gedanken und 
ihre Perspektiven einzubringen.

Demokratie neu lernen?, Mittwoch, 4. November, 19 Uhr, im 
JUKS, Osterbrooksweg 25

Trabrennbahn Bahrenfeld am Sonnabend:

Halloween mit Attraktionen und Kostüm-Prämierung
Letzter Tanztee des Jahres im Stadtteilhaus Lurup
Am Sonntag, den 1. November, lädt das Stadtteilhaus Lurup von 
15 bis 18 Uhr zum letzten Tanztee in diesem Jahr ein. Jasmin und 
DJ Eddie sorgen für Musik und gute Stimmung – alle Tanzfreudigen 
sind herzlich willkommen.
Perfekt für alle, die den Herbstblues bei Kaffee, Gesprächen und 
Musik wegschütteln möchten: Von Walzer bis Salsa und vielen 
bekannten Schlagern ist alles dabei! Oder einfach ein entspanntes 
Klönen am Tisch bietet der Rahmen – im Mittelpunkt stehen Be-
gegnung und gemeinsame Freude. Der Eintritt ist frei.
Einfach vorbeikommen, Tanzschuhe mitbringen und mittanzen – 
als Single, als Paar oder als Freundesgruppe.
Wann? Sonntag, 1. November, 15 bis 18 Uhr. Wo? Stadtteilhaus 
Lurup, Luruper Hauptstraße 155

Seit 2018 ist der Reforma-
tionstag in Hamburg ein 
Feiertag, doch steht sein 
Datum 31. Oktober auch im 
Zeichen von Halloween. Auf 
der Bahrenfelder Trabrenn-
bahn wird beides mit den 
dort immer anzutreffenden 
schnellen Vierbeinern kom-
biniert, denn die bereits um 
12 Uhr beginnende Rennver-
anstaltung kann an einem 
Feiertag besonders ent-
spannt genossen werden, 
und gleichzeitig kommen die 
Halloween-Fans voll auf ihre 
Kosten. 

Klassesport mit Drumherum
Dass der Trabrennsport in Bah-
renfeld traditionell in höchster 
Qualität angeboten wird, ist 
allgemein bekannt, aber der 
rührige Veranstalter denkt 
auch an die großen und klei-
nen Besucher, die abseits von 
Expertenwissen vor allem gut 
unterhalten werden wollen. 
Dazu gehört bei den Jüngeren 
das Kinderschminken eben-
so wie die Anwesenheit des 
Kaspers, der im Flitzi-Club im 
Erdgeschoss der verglasten 
und beheizten Tribüne eine 
große Fangemeinde hat. Die 

Erwachsenen können – natür-
lich ebenfalls kostenfrei – im 
Doppelsulky ein Runde dre-
hen, was durch einen „echten“ 
Renntraber vor und einen be-
gleitenden Profi neben sich er-
möglicht wird und ein großarti-
ges Erlebnis darstellt. Neulin-
ge, die an diesem Tag von der 
Faszination Trabrennsport er-
griffen werden, können zudem 
in eine „Wettschule“ gehen. 
Dort wird alles rund um die 
attraktive Pferdewette erklärt 
und auch das Ausfüllen eines 
Wettscheins oder das noch viel 
einfachere „Ansagen“ direkt an 

einer Kasse erläutert.

Kostüm-Prämierung
Eine ebenfalls lange Tradition ist 
die Kostümierung an Halloween. 
Kinder, aber auch Erwachse-
ne, verkleiden sich als Hexen, 
Geister, Monster oder Zombi-
es. Am Sonnabend werden in 
Bahrenfeld die fünf schönsten, 
auffälligsten oder kunstvollsten 
Halloween-Kostüme prämiert. 
Die jeweiligen Gewinner können 
sich nicht nur über einen Preis 
freuen, sondern dürfen sich 
auch des Beifalls des übrigen 
Publikums sicher sein.



Bei bestem Wetter, einer tol-
len Atmosphäre und vielen 
interessanten Gesprächen 
blicken wir gemeinsam mit 
unserem Partner Vaillant 
auf ein rundum gelungenes 
Wärmepumpen-Event am 2. 
Oktober 2026 zurück. Zahl-
reiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, sich über 
moderne Heiztechnik, die 
Vorteile von Wärmepumpen 
und aktuelle Fördermög-
lichkeiten zu informieren. 
Besonders der persönliche 
Austausch und das große 
Interesse an zukunftsfähi-

gen Heizlösungen haben uns 
sehr gefreut. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen Gäs-
ten, die diesen Tag zu einer 
gelungenen Veranstaltung 
gemacht haben.
Nach diesem schönen Erfolg 
freuen wir uns bereits auf 
die nächste Veranstaltung: 
Am Freitag, den 30. Oktober 
2026, sind wir auf der Ener-
giemesse im Stadtzentrum 
Schenefeld vertreten.
Auch dort möchten wir die 
Gelegenheit nutzen, mit Ih-
nen ins Gespräch zu kom-
men und über die vielfälti-

gen Möglichkeiten moderner 
und nachhaltiger Energie-
lösungen zu informieren. Im 
Mittelpunkt stehen insbe-
sondere Wärmepumpen als 
zukunftsfähige Heiztechnik, 
ihre Einsatzmöglichkeiten 
sowohl im Neubau als auch 
in bestehenden Gebäuden 
sowie Themen rund um 
Energieeffi zienz und staat-
liche Fördermöglichkeiten.
Darüber hinaus stehen wir 
Ihnen selbstverständlich 
auch für Fragen zu weiteren 
Themen aus den Bereichen 
Heizung, Sanitär und Klima 
zur Verfügung. Ganz gleich, 
ob Sie über die Moderni-
sierung Ihrer bestehenden 
Heizungsanlage nachden-
ken, sich für erneuerbare 
Energien interessieren oder 
einfach mehr über aktuelle 
technische Möglichkeiten 
erfahren möchten wir neh-
men uns gerne Zeit für Ihre 
Fragen und den persönli-
chen Austausch.
Als traditionsreiches Fami-
lienunternehmen stehen wir 
seit 1906 für Qualität, Kom-
petenz und persönlichen 
Service. Dabei ist es uns 
besonders wichtig, bewähr-
tes Handwerk mit moder-
ner Technik zu verbinden 
und gemeinsam mit unseren 
Kunden zukunftsfähige Lö-
sungen zu fi nden.
Wir freuen uns darauf, Sie 
am 30. Oktober von 13-18 
Uhr im Stadtzentrum Sche-
nefeld begrüßen zu dürfen! 
Ob bekannte Gesichter oder 
neue Interessierte kommen 
Sie gerne vorbei, lernen Sie 
uns kennen und lassen Sie 
uns gemeinsam über die 
Energieversorgung von mor-
gen sprechen.

Ihr Team von Herm. Küker & 
Wilh. Böttcher e.K.
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Wärmepumpen
Truck Event

x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906.
FÜR DIE ENERGIE
VON MORGEN.
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xFÜR DIE ENERGIE VON MORGEN

Energiemesse Schenefeld im 
Stadtzentrum Schenefeld

Solar-Anlage? Wärmepum-
pe? Wie dämme ich mein 
Zuhause richtig aus? Welche 
Heizung passt zu meinem 
Gebäude? Lohnt sich eine 
Solaranlage? Antworten auf 
diese und viele weitere Fra-
gen rund um die Energie-
wende gibt es am Freitag, 
den 30. Oktober 2026, bei 

der von der Stadt Schenefeld 
veranstalteten Energiemesse 
im Stadtzentrum Schenefeld. 
Auf der Messe präsentieren 
sich lokale Unternehmen aus 
der Branche Energie, Sanie-
rung, Solar, Heizungstech-
nik & Co. Ob energetische 
Sanierung, die Auswahl der 
passenden Heiztechnik oder 

die Installation einer Sola-
ranlage: Die Fachbetriebe 
stehen vor Ort für Fragen 
bereit, geben Praxis-Tipps 
und zeigen auf, wie die Um-
setzung von Energieprojek-
ten gelingt. Zudem bietet 
die Energiemesse die Mög-
lichkeit, für Praktika, Ausbil-
dungsplätze und freien Stel-

len mit den Unternehmen 
in Kontakt zu treten – ideal 
für Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende sowie Be-
rufseinsteigende.
Der Besuch der Energiemesse 
Schenefeld ist kostenlos. Ei-
ne vorherige Anmeldung wird 
nicht benötigt. Die Messe fi n-
det statt von 13 bis 18 Uhr.

Schenefelds Klimafonds-
Budget ist ausgeschöpft 

Der Klimafonds 2026 der Stadt 
Schenefeld hat sein für dieses 
Jahr bereitgestelltes Budget 
von 50.000 Euro vollständig 
ausgeschöpft. Mit dem Bud-
get werden Bürgerinnen und 
Bürger sowie Unternehmen bei 
Projekten unterstützt, die zur 
Energiewende, Mobilitätswende 
und auch zur Anpassung an den 
Klimafolgen einen wichtigen 
Beitrag leisten. 
Insgesamt erhalten über 30 

vielversprechende Projekte die 
stadtweite Förderung. Am häu-
fi gsten werden Photovoltaik-An-
lagen und Wallboxen unter-
stützt. Vereinzelt werden auch 
Lastenräder, Energieeffi zienz-
maßnahmen und Maßnahmen 
gegen Starkregen gefördert. 
Ob es auch im Jahr 2027 ein 
Klimafonds geben wird, ist of-
fen. Die Politik entscheidet dies 
im Rahmen der Haushaltgestal-
tung noch in diesem Jahr.

Nach gelungenem Wärmepumpen-Event freuen 
wir uns auf die Energiemesse in Schenefeld



G a r t e n w i n t e r f e s t-
Gärtner macht Ihren Garten
winterfest! Grundreinigung u.
Herbstpflege, Neubepflanzun-
gen v. Hecken u. Bäumen, 
Hecken-, Sträucher-, Busch- 
& Baumschnitt, Hochdruck-
arbeiten, Teichreinigen, Holz-
/Sichtschutzzäune setzen, Laub
aufnehmen + abfahren inkl. Ab-
fuhr.

***Biete Festpreise***
Tel. 0176/347 178 79

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Frau Laubing kauft! 
Nähmaschinen, Handtaschen, 
Münzen, Porzellan, Pelze, Bern-
stein, Silber und Schmuck aller Art. 

Tel: 0178-835 87 18 

Dachrinnenreinigung – lfd. Meter 
1 €, Dachreparatur, Dachpfannen-
reinigung, Entfernen von Moos, 
Holzarbeitn aller Art, Kellersanie-
rung. Fa. Wolf

Tel. 0157/786 152 32

Ellerhoop: 0 41 20 / 707 940

Entrümpelung mit Wertanrechnung
•Wir nehmen alles mit
•Fachgerechte Entsorgung
•Besenrein, Festpreis
•20% Rabatt bei Auftragserteilung

Haushaltsauflösung
Horst Weigeüber 20 Jahre

Sammler sucht Taschenuhren 
(auch defekt), Manschettenknöpfe, 
Modellfl ugzeuge u.a. 

Tel. 0152/36 82 71 65

Freundlicher
Apothekenbote m/w/d

mit Führerschein
 gesucht.

„Gode Wind“ Apotheke
Tel. 040-84 26 63FLOHMARKT

PINNEBERGSa. 31.10. toom am Westring.

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

Haushaltshilfe in Kl. Flottbek 
ges., 1 – 2 x  wöchentl.  4 Std., (gut 
deutschsprechend)

Tel.:  82 73 97 AB
Flohmarkt

So. 1.11.
REWE Schenefeld

Friedrich - Ebert - Allee 3 - 11
Anm.+ Info 040-8305452

Standvergabe auch ab 6 Uhr

Welches Ehrenamt passt zu mir?
Das Seminar des Forum Eidelstedt im Veranstaltungsraum der 
Eidelstedter Bücherhalle im steeedt richtet sich an Interessierte an 
einem Ehrenamt. Am Donnerstag, 5. November 2026 von 18 - 20 
Uhr soll es Antworten geben auf die Fragen: Welche Ehrenämter 
gibt es? Macht ein Ehrenamt glücklich? Was macht das Ehrenamt 
erfolgreich? Wie finde ich mein Einsatzgebiet? Die Referentin Silke 
Maddey initiierte 2026 mit dem Stadtteilbeirat Forum Eidelstedt eine 
Kampagne zum Ehrenamt im Stadteil. Dadurch kam sie mit zahl-
reichen Einsatzgebieten in Kontakt. An Infoständen auf dem Markt 
erfuhren die Engagierten des Forums direkt, was viele Ehrenamtli-
che bewegt und welche Bedingungen wichtig sind. Ein Austausch 
von Erfahrungen der Seminarteilnehmenden soll den Praxisbezug 
garantieren. Anmeldung für das kostenfreie Seminar: eidelstedt@
buecherhallen.de

Die Grundschule Franzosenkoppel lädt ganz
herzlich zum Tag der offenen Tür am 
06.11.2026 von 16 – 18 Uhr ein.
Bei einem angeleiteten Rundgang durch unsere
Schülerscouts erwarten Sie vielfältige Eindrücke
in das Lernen in unserem Ganztag, Einblicke in
unsere Lernatmosphären, Mitmachangebote und
ein offenes Kollegium, welches sich freut, Sie und
Ihre Kinder kennenzulernen.

Ganztagsgrundschule

Franzosenkoppel 118

22547 Hamburg

 040/428 93 97 12

„Frauenzeit“ im Stadtteilhaus Lurup 
Am Mittwoch, den 4. November, ist es wieder so weit: Die „Frauenzeit“ 
lädt ins Stadtteilhaus Lurup, Luruper Hauptstraße 155, ein. Von 16 bis 
18.30 Uhr geht es bei Kaffee und Kuchen um inspirierende Gespräche, 
starke Frauenthemen und spannende Projekte aus dem Stadtteil.
Diesmal erwarten die Besucherinnen gleich zwei Gastrednerinnen. Zu 
Beginn stellt Marion Kocholl, Projektmitarbeiterin bei dem Verein Ham-
burger und Hamburgerinnen mit Herz, die Arbeit des Vereins vor. Der 
gemeinnützige Verein begleitet geflüchtete Menschen in Hamburg seit 
vielen Jahren unter anderem mit Mentoring, Sprachangeboten, Berufs-
orientierung und Freizeitaktivitäten. Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie 
kann man Geflüchtete im Alltag begleiten – und wie gelingt Integration 
auf Augenhöhe?
Anschließend übernimmt Miriam Mahmood, Notfalltrainerin, das Wort. 
Sie informiert über Alltagsgefahren bei Kleinkindern und gibt praxisnahe, 
lebensrettende Tipps für Mütter und Angehörige. Dabei geht es darum, 
Gefahren im Alltag früher zu erkennen und im Notfall richtig und ruhig 
zu reagieren – Wissen, das im Familienalltag wirklich weiterhelfen kann.
Die „Frauenzeit“ findet regelmäßig am ersten Mittwoch im Monat statt 
und schafft einen offenen Raum für Begegnung, Inspiration und gegen-
seitige Unterstützung.
Alle Frauen sind eingeladen, vorbeizukommen, zuzuhören, mitzureden 
und Freundinnen mitzubringen. Für Kaffee, Kuchen und gute Gespräche 
ist gesorgt.

Zinn & Zinnbesteck gesucht!
Zinnteller, Zinnkrüge, Zinnbecher, 
Zinnbesteck. Auch Sammlungen & 
Nachlässe. Mobil bei Ihnen vor Ort. 
Faire Preise. Diskret. Jetzt anrufen!

Tel. 0163/123 34 28

Suche Putzstelle im Privathaus-
halt.              Tel. 0176/343 079 49

Zu verschenken: Acht Koi-Kar-
pfen, ca. 25-30 cm lang, an Selbst-
abholer

Tel. 040/83 40 69

Putzperle sucht Arbeit im Privat-
haushalt.   

Tel. 0176/799 535 78
Tel. 0176/163 951 53 88

Haben Sie noch alte Schätze 
zu Hause, die Sie nicht mehr 
nutzen? Wir suchen das Porzellan 
von der Oma, so auch die Pelze u. 
Gemälde vom Opa, genauso wie 
Musikinstrumente, Zinn-Samm-
lungen oder alte Essbestecke wie 
auch jegliche Art von Schmuck. 
Jeder Schatz hat seinen Wert, der 
von uns fair und in Bar für Sie aus-
gezahlt wird. Jede Schätzung ist 
kostenlos und ich freue mich auf 
ihren Anruf!

Tel. 0178/570 55 75, 
Trödeljäger Adler

Biete Treppenhausreinigung an
Tel: 0152/373 883 88



Der Nostalgie-Zug und die erste Straßenbahn im Betriebshof an der
Bahrenfelder Chaussee. Ehemals BAUHAUS, heute ist dort ein LIDL-
Markt. Die Kinder freuten sich schon auf die Abfahrt.

Dieses junge Mädchen brachte 1955
symbolisch den Schlüssel nach Lu-
rup. Er hing jahrelang in der Orts-
dienststelle am Eckhoffplatz und
hat seine „neue Heimat“ im Stadt-
teilhaus am Böverstland gefunden.

Erinnerungen an die Straßenbahn-Einweihung

Die Straßenbauer und Steinsetzer schufen eine Prachtschtraße in Lurup. Kleingranit und Pflaster-
steine wurden verarbeitet. Das Foto entstand auf der Luruper Hauptstraße/Ecke Lüttkamp.

War das ein Fest, die Straßenbahn kommt nach Lurup. Lurup war damals schon 
eine Fahrradstadt, wie man sieht. 

Die 1. Straßenbahn nach Lurup auf der Höhe der ARAL-Tankstelle KahleEr fuhr die letzte Straßenbahn nach
Lurup: Edmund Spies
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1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Hier auch ohne Straßenbahn Wurzeln zu 
schlagen, ist der Traum vieler Interessenten 
aus unserer sorgsam gepflegten Käuferlis-
te. Sollten Sie über einen Verkauf Ihrer Im-
mobilie  nachdenken, unterstützen wir Sie 
mit unserer kostenfreien Ersteinschätzung 
und langjähriger Erfahrung in vertrauens-
voller Verkaufs-
abwicklung.

UNSERE REGION IST SCHÖN 
UND LEBENSWERT!

Jetzt den ersten Schritt gehen!

040 84055779
info@westimmobilien.de 
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld WESTIMMOBILIEN.DE

29. Oktober 1955
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

HoWe-Umzüge
Horst Weige

Entrümpelung & Transporte
• Geschultes Fachpersonal
• Büroumzüge, Elektroarbeiten
• Möbeleinlagerungen
• Möbeltransportversicherung
• Möbelmontage durch Tischler
Kostenvoranschlag, Umzugkartons
sowie Anfahrt kostenlos!

Ellerhoop: 0 41 20 / 707 940
Barmstedt: 0 41 23 / 92 26 570
Wedel: 0 41 03 / 80 33 903

10% Rabatt bis 31.12.2026

Testen Sie uns!

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Dachdecker Meisterbetrieb
Frühjahrsaktion - Noch Termine frei!

25% Rabatt auf alle Arbeiten
Dachreparaturen � Abdichtungen � Wartung

Auch Kleinreparaturen

Tel. 0178/677 40 35
www.oehme-dachdecker.de

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten
Turnen: Schenefelder Nachwuchs 
meistert die Kreismeisterschaften

Für die Schenefelder Nach-
wuchsturnerinnen resultier-
ten die Kreismannschafts-
meisterschaften zu einer Er-
folgsgeschichte. In der AK 
6 gingen Paula Lüdde und 
Amalia Stieb gemeinsam mit 
zwei Turnerinnen des VfL 
Pinneberg an den Start. Die 
vier Turnerinnen stellten ei-
ne sehr harmonische Mann-
schaft dar und kamen alle 
gut durch die Übungen. Am 
Ende wurde es der zweite 
Platz und die Silber-Medail-
len. In der inoffiziellen Einzel-
wertung erhielt Paula Lüdde 
die fünfthöchste Gesamtwer-
tung sowie die zweitbeste 
Wertung am Reck. Amalia 
Stieb zeigte die drittbeste 
Übung des Tages am Boden.
In der AK 7 turnten Catalina 
Duncker, Elisa Wyatt Sueiro, 
Mia Heitmann und Zlata Epi-
makhova, unterstützt wurde 
die Mannschaft von einer 
Turnerin vom TC Hamburg. 
Auch für diese Mannschaft 
lief der Wettkampf gut, Elisa 
Sueiro turnte ihren allerers-
ten Wettkampf und konnte 

eine tolle Reck-Übung prä-
sentieren. Catalina Duncker 
erreichte an diesem Gerät 
zudem die dritthöchste Wer-
tung. Im Einzelergebnis er-
reicht sie ebenfalls die dritt-
höchste Tagespunktzahl. 
Zlata Epimakhova zeigte den 
zweitbesten Sprung und Mia 
Heitmann erhielt insgesamt 
die fünftbeste Tageswertung. 
Die gesamte Mannschaft 
durfte sich auf dem dritten 
Platz des Siegerpodestes 
platzieren und über die Bron-
zemedaille freuen. 
Die AK 8 startete zunächst 
etwas mulmig in den Wett-
kampf, da ihre stärkste Tur-
nerin fehlte. Aber die Mann-
schaft legte am Sprung einen 
guten Start hin und kam auch 
weiter souverän durch den 
Wettkampf. Am Ende wurde 
es ganz überraschend der 
zweite Platz mit der uner-
warteten Silbermedaille. In 
der Mannschaft turnten Elisa 
Stark und Julie Kirschke mit 
der Unterstützung von zwei 
Turnerinnen des Tangstedter 
SV.

Schenefelder Turnerinnen 
beim Deutschlandpokal
Hannah Schmeck und Charlotta Neumann hatten sich für die 
Mannschaft des Schleswig-Holsteinischen Turnverband für den 
Deutschlandpokal qualifiziert. Schon bei der Anreise und beim 
gemeinsamen Abendessen hatten alle viel Spaß. Beim Wettkampf 
waren dann doch alle sehr aufgeregt, zumal das erste Gerät der 
Schwebebalken gewesen ist. Hier musste die Mannschaft einige 
Stürze in Kauf nehmen. Am Boden und Sprung hatte die Mann-
schaft sich wieder gefangen und sehr gute Leistungen abgeliefert. 
Zum Abschluss ging es an den Stufenbarren. Hier gab es leider 
keine optimalen Übungen. Die Mannschaft belegte den 4. Platz 
und alle nehmen eine Menge Erfahrungen für die nächsten Wett-
kämpfe mit. Hannah Schmeck turnte das zweitbeste Ergebnis der 
Turnerinnen aus Schleswig-Holstein und belegte in der inoffiziellen 
Einzelwertung Platz 16. Charlotta Neumann hat die Mannschaft 
als Reserveturnerin, mit Anfeuern, Sprungnummern anzeigen und 
Wasser holen toll unterstützt. 

Hannah Schmeck und Charlotta Neumann
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HSV-Frauen: Nach Acht-Tore-Spektakel folgt Teil 2 gegen Union Berlin      
Acht Tore, viel Spannung und am Ende eine Punkteteilung: Die HSV-Frauen 
trennten sich am Sonntagabend vor knapp 4.000 Zuschauern im Volksparksta-
dion mit 4:4 (2:1) von Union Berlin. Bereits am kommenden Sonnabend treffen 
beide Mannschaften um 13 Uhr erneut im Volksparkstadion aufeinander – dann 
geht es im Achtelfinale 
des DFB-Pokals um den 
Einzug in die nächste 
Runde.
Die Rothosen erwischten 
im Bundesliga-Spiel ei-
nen starken Start und gin-
gen durch Stoldt (10.) so-
wie einen sehenswerten 
Freistoß von Linberg (15.) 
früh mit 2:0 in Führung. 
Union verkürzte noch 
vor der Pause auf 1:2. Im 
zweiten Durchgang nahm 
das Torspektakel seinen 
Lauf: Stoldt (49.) erhöhte 
per Foulelfmeter auf 3:1, 
ehe Bauereisen (50.) und 
Janssens (67.) für die Köpenickerinnen ausglichen. Und damit nicht genug: 
Stoldt (72.) schnürte mit einem weiteren verwandelten Elfmeter ihren Dreier-
pack, ehe Orschmann (85.) mit dem 4:4 noch einen Punkt für die Gäste sicherte.
Viel Zeit zum Durchatmen bleibt dem Team von Chefcoach Rodolfo Cardoso 
nicht. Schon am Sonnabend kommt es um 13 Uhr im Volksparkstadion zum 
direkten Wiedersehen mit den Berlinerinnen. Im Achtelfinale des DFB-Pokals 
wollen die Hamburgerinnen ihre Heimstärke erneut unter Beweis stellen und mit 
Unterstützung der Fans den Einzug ins Viertelfinale schaffen.
Wer die HSV-Frauen beim Pokalduell unterstützen möchte, kann sich bereits 
jetzt Tickets sichern. Diese sind über den offiziellen Ticketshop der HSV-Frauen 
erhältlich.  Foto: HSV

HSV-Männer: Doppelpack gegen Eintracht Frankfurt      
Zweimal Eintracht Frankfurt innerhalb von nur fünf Tagen: Auch auf die 
HSV-Männer wartet eine ungewöhnliche englische Woche. Nach dem Pokal-
duell am Dienstagabend (27. Oktober) im Volksparkstadion treffen die Rothosen 
bereits am kommenden 
Sonntag (1. November, 
17.30 Uhr) erneut auf die 
Hessen. Dann geht es in 
Frankfurt um wichtige 
Punkte in der Bundesliga.
Die beiden Begegnungen 
innerhalb weniger Tage 
sind eine Besonderheit, 
in der HSV-Geschichte 
allerdings kein Novum. 
Bereits siebenmal trafen 
die Hamburger in Pokal 
und Liga unmittelbar hin-
tereinander auf densel-
ben Gegner. Zuletzt kam 
es 2019 zu einer solchen 
Konstellation, als der 
HSV den VfB Stuttgart 
zunächst in der 2. Bundesliga mit 6:2 bezwang, drei Tage später im DFB-Pokal 
jedoch mit 1:2 nach Verlängerung unterlag.
Merlin Polzin witzelte nach der Auslosung in Richtung seines Trainerkollegen: 
„Vielleicht sprechen wir gleich mal mit Adi Hütter, ob wir im Anschluss gemein-
sam nach Frankfurt reisen.“ Fest steht, dass die Hamburger in der Fremde ein 
anderes Gesicht zeigen wollen als bei ihren bisherigen Auswärtsauftritten in der 
Bundesliga. Die Partien in Dortmund (0:2), Leipzig (0:5) und zuletzt Paderborn 
(0:1) gingen allesamt verloren. Dabei wird Polzin zu personellen Umstellungen 
gezwungen sein: Neben Kapitän Nicolai Remberg (Kreuzbandriss) reihten sich 
nach dem Paderborn-Spiel auch Fabio Vieira und Bilal Nadir mit Muskelverlet-
zungen in die Liste der Ausfälle ein.  Foto: HSV/Witters

Miro Muheim verrät sein Traumtor-Geheimnis      
Mit seiner gefürchteten linken Klebe sorgt Miro Muheim immer wieder für 
spektakuläre Treffer. Im HSV-Podcast „PUR DER HSV“ verriet der 28-jährige 
Schweizer nun das Geheimnis seiner Traumtore.
Wie eindrucksvoll Muheim den Ball treffen kann, zeigte er mit seinen späten 
Siegtreffern beim 3:2 gegen die TSG Hoffenheim und beim 1:0 gegen den VfB 
Stuttgart. Besonders sein 117 km/h schneller Schuss aus 27 Metern gegen die 
Schwaben ließ den Volkspark beben. „Beide Tore waren unglaublich“, erinnert 
sich Muheim. Der Treffer gegen Stuttgart sei noch besonderer gewesen, „weil 
es zu Hause war und das ganze Stadion explodiert ist“.
Doch was ist das Geheimnis seiner gefürchteten linken Klebe? Für Muheim 
kommt es vor allem auf die richtige Technik an. „Es geht darum, den Ball sau-
ber zu treffen. Klar, aus der Distanz benötigst du auch die Kraft, aber wenn du 
zu viel Kraft reinsteckst, geht die Präzision abhanden“, erklärt der Schweizer. 
Bereits in seiner Jugend beim FC Zürich und FC Chelsea arbeitete er intensiv 
an seinem Abschluss. „Die Technik habe ich dort gelernt, die Power hatte 
ich schon immer in den 
Beinen.“
Inzwischen sind die Be-
wegungsabläufe so ver-
innerlicht, dass Muheim 
beim Abschluss kaum 
noch nachdenken muss. 
„Es ist wie ein Tunnel-
blick. Ich schaue auf den 
Ball und ziehe dann ab.“ 
Seine Schussqualitäten 
kann der gelernte Links-
verteidiger mittlerweile 
auch in seiner neuen Rol-
le im zentralen Mittelfeld 
einbringen – und damit 
womöglich für weitere 
Traumtore sorgen.  Foto: 
HSV

HSV-Corner

Großer Spaß für kleine Sportler – Kinderturnsonntag im VAF!
Hüpfen, springen, klettern, ba-
lancieren und rennen – Bewe-
gung macht Spaß und stärkt 
Kinder von klein auf! Sie fördert 
Mut, Selbstvertrauen und die 
Freude daran, Neues auszupro-
bieren. Denn wer sich bewegt 
und seine Fähigkeiten entdeckt, 
gewinnt wichtige Erfahrungen 
für die eigene Entwicklung.
Am Sonntag, 8. November 
2026, von 10 bis 13 Uhr lädt die 
KinderSportSchule (KiSS) des 
VAF zum Kinderturnsonntag 
ein. Alle Zwei- bis Siebenjäh-
rigen erwartet eine abwechs-
lungsreiche Bewegungswelt 

zum Ausprobieren und Entde-
cken. Währenddessen können 
die Eltern sich in Ruhe über 
das vielfältige Sportangebot 
des VAF und der KinderSport-
Schule (KiSS) informieren und 
beraten lassen. Der Eintritt ist 
kostenfrei und eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach 
vorbeikommen, mitmachen und 
gemeinsam auf große Entde-
ckungsreise gehen!
Verein Aktive Freizeit e.V. 
KiSS-Halle
Stiefmütterchenweg 42 – 46
www.vafev.de | kiss@vafev.de 
Tel.: 040 88 35 36 61

KindersportKindersport
Ballett | Hip Hop | Kindertanz | Ju-Jutsu
Schwimmen | Triathlon | KinderSportSchule

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Oberliga: Altona 93 verliert Heimspiel gegen Niendorf
Im Toreschießen war Niendor-
fer TSV zuletzt gut – 9:5 gegen 
Buchholz und 6:4 gegen ETV 
Hamburg. Gegen Altona 93 
reichte es nur zu drei Treffern, 
die reichten aber zum 3:2-Aus-
wärtssieg. Für Altona hatten 
Michael Kobert (13. Minute) 
und Bendix Gelzer (39. Mi-

nute) zur 2:1-Halbzeitführung 
getroffen, doch ein später 
Doppelschlag (77./80. Minu-
te) wendete das Blatt. Dabei 
lieferte Altona kein schlechtes 
Spiel ab, bekam aber den drei-
fachen Niendorfer Torschüt-
zen Yoshiya Okawa kaum 
in den Griff – und verpasste 

selbst einen möglichen Treffer 
zur 3:1-Führung.  Teutonia 05 
unterlag im Heimspiel gegen 
TBS Pinneberg mit 1:3, wobei 
Eris Ibrahimi in der 20. Minute 
nur den 1:2-Anschluss erzie-
len konnte.
In der Tabelle führt Paloma 
(29 Punkte) vor Victoria (26), 

Vorwärts Wacker (24) und 
Dasendorf, HT16 und Nien-
dorf (je 23). Altona ist mit 
21 Punkten Siebter. Teutonia 
(12) steht auf dem 14. Platz. 
Altona fährt nun zum HT16 
(4:3 gegen Buchholz), Teuto-
nia besucht Süderelbe (2:1 
gegen Dassendorf).

Landesliga: Osdorf überwindet Durststrecke
Ein Sieg im Lokalderby – mit 
unterschiedlichen Folgen. 
Nach dem 2:1-Sieg von TuS 
Osdorf gegen Altona 93 II 
gab es zwei Gesichter: Er-
leichterung bei TuS Osdorf, 
denn nach dem zweiten Sieg 
scheint die kleine Durststre-
cke überwunden und die 
Osdorfer finden sich mit 14 
Punkten wieder im Mittelfeld 
der Tabelle wieder. Altona 
wiederum steckt wieder un-
ten drin und dümpelt etwas 
frustriert mit sieben Punkten 
auf dem 14. Platz herum. Es 
sieht so aus, dass sich Altona 
auch in diesem Jahr zumeist 

in der Abstiegszone bewe-
gen wird. Die Osdorfer hat-
ten in dem umkämpften Spiel 
schnell die Oberhand gewon-
nen. Nach Toren von Mads 
Heienbrock (27. Minute) und 
Oguzhan Senol (39. Minute) 
führte Osdorf zur Pause mit 
2:0. Johann Walter schaffte 
den Anschluss für Altona erst 
in der 87. Minute – prinzipiell 
viel zu spät.
Auch ein Nachbarschaftsdu-
ell gab es für SC Nienstedten 
– gegen Tabellennachbar Als-
terbrüder. Nienstedten siegte 
3:2 und schob sich mit 19 
Punkten auf den vierten Platz. 

Nicklas Dühring (3. Minute), 
Yannick Reutter (20. Minute) 
und Tim Butenschön (55. Mi-
nute) schossen die Tore.
Für Osdorf und Nienstedten 
geht es nun in anspruchsvol-
le Punktspiele. Osdorf trifft 
auf Rugenbergen, Niensted-
ten auf Germania Schnelsen. 
Und im Duell Dritter gegen 
Zweiten setzte sich Aufstei-
ger Schnelsen mit 5:2 gegen 
Rugenbergen durch. Für Al-
tona 93 II geht es nun in ein 
Duell der Enttäuschten – auch 
Traditionsverein BU ist mit 
acht Punkten schlecht in die 
Saison gekommen.

Sicherer Rückhalt: Osdorfs 
Torwart Jean Atohoun.

Bezirksliga: Schenefeld weiter in der Spitzengruppe
Ein schnelles, wildes Ge-
fuchtel und das Spiel war 
entschieden. Mit 2:1 rang 
SV Blankenese den Tabel-
lenzweiten Union Tornesch 
II nieder. Leopold Kies (61. 
Minute) und Finn-Anakin Wi-
chern (69. Minute) sorgten 
bei einem Gegentor (65. Mi-
nute) für die Entscheidung 
und einen Platz in der Tabel-
lenmitte. Der Tabellendritte 
Blau-Weiß 96 Schenefeld 

(punktgleich mit Tornesch) 
siegte mit 4:3 gegen Heid-
graben. Auch hier ging es 
teilweise hin und her, aber 
David Heffele (52./84. Minu-
te), Oscar Rehder (62. Mi-
nute) und Enzo Simon (63. 
Minute) legten immer gut 
vor. SV Eidelstedt unterlag 
Holstein Quickborn mit 2:5. 
Ayhan Özdem (25. Minute) 
und Mohammad Hussein (36. 
Minute) glichen für Eidelstedt 

zum 2:2 aus, zur Pause stand 
es aber dann doch 3:2 für 
Quickborn. Die Gäste be-
wiesen auch am Schluss den 
besseren Atem.
Etwas überraschend kam 
Teutonia 05 II zum 4:2-Sieg 
gegen Harburger SC. Con-
rad Warneke, Lennard Rech-
ni, Philip Varoga und Ilian 
Fischer trafen. Nach zuletzt 
drei Niederlagen traf Groß 
Flottbek nun vehement auf 

die Bremse und trennte sich 
auswärts von HEBC III mit 
3:3. Ein gutes Ergebnis, denn 
in der 88. Minute stand es 
noch 3:1 für HEBC. Und trotz 
Roter Karte (92. Minute) kam 
Groß Flottbek nach Toren von 
Ahmed Ambani per Strafstoß 
(93. Minute) und Linus West-
phal (97. Minute) noch zum 
Ausgleich. Malik Schorsch 
hatte in der 12. Minute die 
1:0-Führung erzielt.

Kreisliga: Lurup verliert erneut, bleibt aber oben dran
Der SV Lurup (Staffel 6) strau-
chelt etwas und kassiert erneut 
eine Niederlage – 1:2 gegen 
Hansa 11. Trotzdem ist Lurup 
mit 25 Punkten noch geteil-
ter Tabellenzweiter mit Hansa 
und Egenbüttel II. Neuer Spit-
zenreiter mit 28 Punkten ist 
Sternschanze III nach einem 

4:0-Sieg gegen SC Niensted-
ten. 
Lurup vermasselte die erste 
Halbzeit und lag zur Pause 
mit 0:2 (6./36. Minute) zurück. 
Ilyaz Senay gelang zwar nach 
dem Seitenwechsel schnell der 
Anschlusstreffer (53. Minute), 
aber alle weiteren Bemühun-

gen wollten nichts fruchten 
– und in der 85. Minute kas-
sierte Lurup dann auch noch 
Gelb-Rot. Altona 93 IV siegte 
mit 2:1 gegen Union Tornesch 
IV, TuS Osdorf II unterlag mit 
0:2 gegen Hammonia II. Mit 
zehn Punkten sind die Os-
dorfer noch nicht so richtig 

zufrieden in der Liga. In der 
Staffel 5 ist SV Lohkamp nach 
einem 5:3-Sieg gegen Union 03 
Tabellenzweiter, hat aber acht 
Punkte Rückstand auf Spitzen-
reiter SV Rugenbergen II (30). 
Altona 93 III unterlag 1:2 gegen 
Sperber und schafft mit sieben 
Punkten nur den 14. Platz.



Der Christmas Garden Ham-
burg im Loki-Schmidt-Garten 
startet in Kürze in seine vierte 
Saison. Vom 13. November 
2026 bis zum 10. Januar 2027 
verbindet der neu gestalte-
te Rundweg stimmungsvolles 
Weihnachtsambiente mit mo-
derner Lichtkunst. Der rund 
zwei Kilometer lange Trail bie-
tet mehr als 30 Lichtinstalla-
tionen, die den Rundweg in 
neue atmosphärische Szene-
rien tauchen. Die diesjährige 
Ausgabe reicht von romanti-
schen Weihnachtswelten bis 
hin zu innovativen audiovisu-
ellen Inszenierungen. Entwi-

ckelt wurde das künstlerische 
Gesamtkonzept vom Kreativ-
team der Christmas Garden 
Deutschland GmbH, das für 
Hamburg erneut eine indivi-
duelle Lichtkunstlandschaft 
geschaffen hat.
Diese Highlights erwarten die 
Gäste in der vierten Saison 
des Christmas Garden Ham-
burg: Nach dem festlichen 
Auftakt an einem großen, mit 
Lichterketten geschmückten 
Baum führt die Kosmische 
Galaxie in eine audiovisuel-
le Bildwelt. Bald rücken die 
beiden markanten Glaspyra-
miden, das Wahrzeichen des 

Loki-Schmidt-Gartens, in den 
Blick. Bei den Magischen 
Pyramiden taucht das Publi-
kum mit sphärischen Synthe-
sizer-Klängen, feinem Nebel 
und zwölf synchron zur Musik 
abgestimmten Lichtpyramiden 
in eine futuristische Szenerie 
ein. Weihnachtsromantik und 
funkelnde Lichter prägen das 
Weihnachtsdorf mit seinen 
saisonalen gastronomischen 
Angeboten. Von hier aus er-
öffnet sich die Sicht auf die 
opulente Wasserpoesie. Über 
acht Minuten hinweg verbin-
det die von symphonischer 
Musik untermalte Show eine 
eindrucksvolle Fontänen-In-
szenierung mit einer Reise 
durch die Jahreszeiten und 
Weihnachtsmotiven auf einer 
26 Meter breiten und sechs 
Meter hohen Wassernebel-
wand.
Nach dem beliebten Wis-
hing Tree führt der Rundweg 
zu einer weiteren interakti-
ven Neuheit: Der Blick in 
die Sterne eröffnet dem Pu-
blikum eine astronomische 
Kulisse, in der per Buzzer 
Sternbilder aufleuchten. Die 
Neugier der kleinen Gäste 
wird ein leuchtender Stern-
gucker wecken, der funkeln-
de Konstellationen zeigt. Die 
stimmungsvolle Atmosphä-
re setzt sich tief im Wald 

und am glitzernden See der 
Tausend Lichter fort, bevor 
die Gäste das 15 Meter lan-
ge Kosmosportal erreichen.   

Beim Tanzteppich, einem 40 
Meter langen Lichtklavier 
entlang des Wegs, und beim 
Farbenballett kommen gu-
te Laune und Tanzlust auf. 
Hier scheinen insgesamt 80 
Hula-Hoop-Ringe zur Mu-
sik zu tanzen, während ih-
re Farbimpulse per Buzzer 
von den Gästen gesteuert 
werden können. Die ausge-
lassene Stimmung kulminiert 
bei Let‘s Party, einer weite-
ren Trail-Premiere, bei der 
Evergreens, die Lichteffekte 
einer Discokugel und bunte 
Projektionen zum Mittanzen 
einladen.
Den fulminanten Abschluss 
bildet schließlich der Regen-
bogenbaum, der schon bei 
der ersten Auflage für viele 
Gäste zu den eindrucksvolls-
ten Highlights des Christmas 
Garden Hamburg zählte.
Michael Matthiessen, Ge-
schäftsführer des örtlichen 
Veranstalters River Con-
certs GmbH: „Wir freuen uns 
sehr darauf, erneut vielsei-
tige Lichtkunst in den Lo-
ki-Schmidt-Garten zu bringen. 
Auch in der vierten Saison 
möchten wir unsere Gäste mit 
neuen Ideen überraschen und 
gemeinsame Momente schaf-
fen, die in Erinnerung blei-
ben.“

Vom 13. November 2026 bis 
zum 10. Januar 2027 ist der 
Christmas Garden Hamburg 
fast täglich zu erleben. Das 

Event ist geschlossen vom 
15. bis 17. und vom 22. bis 
24. November, am 30. Novem-
ber sowie am 24. und 31. De-
zember und am 1. Januar 2027.
Eintrittspreise: Tickets sind 
ab 16,90 Euro erhältlich (je 
nach Tag und Zeitfenster un-
terschiedlich). Der Einlass 

erfolgt in festen 30-Minu-
ten-Zeitfenstern, Familienta-
ge (Aktionspreis 39,50 Euro): 
18. November, 25. Novem-
ber, 2. Dezember, 9. Dezem-
ber, 16. Dezember 2026 und 
6. Januar 2027, Buchung: 
www.christmas-garden.de/
hamburg/ oder über myticket.de.
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Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO

ANKAUF
Wohnmobile & Wohnwagen

04101 -
3981990

Heruth Heruth 
R E I S E M O B I L E

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Im Großraum Pinneberg & Umgebung

Der Loki-Schmidt-Garten erstrahlt wieder in farbenprä chtigem Lichterglanz 

Magische Wintermomente und moderne Lichtkunst

Präsentierten die Highlights und Neuheiten des Christmas Garden Hamburg 2026/27 (v. l. n. r.): Kle-
mens Wiese (Projektleiter Christmas Garden Deutschland GmbH), Michael Matthiessen (Geschäfts-
führer River Concerts GmbH) und Prof. Dr. Dominik Begerow (Direktor Botanischer Garten Hamburg).
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